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Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Aktenzeichen: II/Z 5457 

Bitte bei allen Eingaben angeben 1 

@) Hamburg 36, den 28. Juli 1954 
Sievekmgplatz 1 (Anbau) Zimmer 837a 
Fernsprecher : 351731 

ß o G C h l U s a 

In der l i.icltvrctatti.m unuche 

1. der 11 t o !.Jonja F r ä u k e l g~b. Schapira 
13, Uelchett •·treot, Tel Aviv, I or ael, 

2. de n nno Fr ä n k o l, ZUrich/~chweiz, 
Hotel soot, 

:,. deo Jose~ Leonardo .l.!' r ä n k e 1, Mai.land, 
Via • -Antonio 14, 

4• des .abraham :.; c h a f i r (frJ hcr ~lbert l·'r,mkcl) 
4, .Bruchn Euld Street, Te l 11.viv, Israe l , ' 

5. der Judith Jcancttc • b i r geb. Frdnkel, 
13, lohett street, Tel vivi I crael, 

6. der Schulami th .l!' r il n k e ecb. Schapira , 
J ru al m Stroet, Uedfira, I s r ael , 

7. des minderjährigen Dan i r ü n k e 1, duaelb~t, 
gesetzlich vcr trctu.11 durch seine Mut er , die 
i\ntragotel lerin zu 6, 

BU 1 bio 7 in ~rbengeme1nschaft na ch d em am 16. lt'ebr. 
1949 verstorbenen Chaim Nt.ichman .l! r &ukel, 

Antr •stcller, 
l3 vollmachtigter: li.echtsdll\·nt.lt Dr. C. VI . cherer-Stocker, 

Zürich 1, iicfenhöfe 8, 

z 

Zust llungoteullmilch i~ter: Juoti~obcrinopoktor G r e 1 e r, 
Lundg 1·icht Uamburg, 
~rdaidialgeochilft jetll le, 

g e g o n 

das e u t 8 c h e li eich 
ge etzlicl vertrbten durch die Ercie und llans eut adt lw.mburg, 
inanzbehördc, diooe vartrot«m~ durch ui.u Obe rfin· nzdirektion 

Ba.mb~rg, H DQr 11, Rödin o arkt 83 
(Alt enzc1chena 19, - ilV - 413), 

Antrugogc ner, 

be chlio ot duo 10dez· trnachun oumt beim Lanügoricht 
Ballburg d~roh togorichtnrut roten au: 

1. l)en Antr g t llern vird er Juotizoberinspaktor Greiser 
beim Lan il riebt H burg, l?räsidialgeachcift rntclle, ale 
ZQ to lt.m ,obevollm chti tt!r bei •oordnot. 

2. Da V rfuhr n b tre ond d Umzuge 11t de Chaim B oh-
lWD Frilnkel wird un diu ,1 dergut ohun ok r dea 
I,tt,D g .r.'iohts H • b~ ß verwi en, d ino .r.inig n nicht 
au erw ten 1 t. 

PUrote a 
Aat chtorat 

IUr richtig rtigWI&• 
J11oti 

• U ltm&d■b :tt stelle 
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... ' \ 
~Ch• . FrP 11.ke l 

c(o • E . b'Uhh r 
~ -~1.li"i Uf'strm,.:e 36 

i. c h _ /Schweiz 
~ 5tef<\~" 

ZJrich, ~er ~2. Dezewber l,~$. 

Al t, s Ze:ntre.·· tne de8mt 
t" · Annelc. ll'lg von Schadene:-.,,s8tzc1nEpri eher 
_a d _ c1 u p e i Ili 

Se_r get!rt Herren, 

ZENTRALA.NM!:LDc Ml 
Ctl\l, . • -· • L,11, • ·_: •• . ~:y 
BAD l~AC111:iM, (;Jt:Rfv1ANY 

2 1 L-[~ 1..,48 _/1 

• ie :.eh 2oeber. voJi'r' Vors"LehE'r er Israel· ~isc.1en Gem i .de in ~re .-in, 
He:rn Ka.tz~ erfa.'.1-rc"l" labe , .:nus~ ic.1'c.-fe:: nncl...~ce...-:e.de Ar.Jele etl.eit 
be::. Thnen Mim lcten·. lie i eh av.ch em 30. Oktober unrl 3. )ezu.lber R.u 
d~ e 'ied rg 1h:achm1gss tel1.:- in :re 'lb --lre, .;esc 1rieben nabe, h9.nue I t E'f: sich um :folgendes : 

1,, i:- . oder 7. August 1939 übergob icn dE r s-.,edj L..o. ~ ::.'irna A~G in ~ I • "'ig meirn'n 1 ii't zum V l rDanc nach ~alästinc.., c....-:ir gezt i CL!r lt W[r: 
"AT:JGE ~-16 Tel Aviv". Dieser :...ift sollte am 12.8.1939 vers'1.mt WErdcr' 
,ur e aber erst am 17.8. 1939 mit "'?m Dan ::?e..,.. "el6red" VE'rscr.ifft

0 Da der 'lr,:n_r-.fcr cber tlnvarie "I'litl, wu.rc.e er nech t."lllr''.ll'r, zuri.ckge u:p 
orau:fhin ich in Septe nber 193° ( ich hi~ lt 'lieh g"rade ::.n c,er ...ic.1v e~ 

auf, in: Eer.;ri fe nac.11. P~ l:.:.etina .. u.ez .1.wanderr.) von der Havarie er e ·.1 ... j 
sche..ft au:fge:fordert wurde , den Wert cec liftes anz;.;gelen, w .. ic •. abc11 
get;:ir: llE'be . Im 01:tober 19.39 v1ancerte:: ich nacn -ia1· 2tj11a a s u.1c a ',/ 
das:: e::.be 2"eindesland war, konr :e ic..1 nic.1t „enr ...::. t !.a..1:..urg oc tr · Tl 
Leipzig kor:cesr)Ondi"'rE:'n, wesha] b ich :ni eh "r. E:'.:_m, c,,c, i tionsf~ r l? 1.::i 

~r::.e2t v,andte, a ie micn aufforderte, ihr c.;ie betreff011ue11 }l p-l rc eL \ \ 
z .1ser.6.en , was ich Po~ ort :nachte. :Jp r-pr'ter Itl'llien in de. 7..r•:.t.e; c i - 1\ ~ \ 
tr2.t , konnte ic.p. euc.r1 mit dieser .•'irm nicl't eit r L V~rbindmg 
bl-Jiben. :J-<>ch dem Kriege labe iclL 'er betrefiendcn •·ir .a cine!1 i .:.n, 1 
schriebeno1 ::.;;rief ge8rindt, welcher ,1i t ue 'l Vr>rmcr c zuri.'ck.Kru.1, dr m· 
c.il"'!se~b e nicht mehr 21u'zufinde11 sei . 
Lei snäteren F8,chfor8chungen hebe ich Pr~ t -ro_g ncle · c.h.. ·· c.r · \' ·· 
o\ 

0

liliJJtl :tac.1ric.11 ';en er'1- 1 ten: Jlicich ae r t ineu , .. rc c.~r iif1, i 1 Jr ~1re l 
,9, i:n :."remer rej_hafen ein,<:elegert ~crder . rach der erdere:-n S(i E'r 
im Hamb.irger 1räTen zur-=-- ven1teigerung g kor.men . 
:)ie Israelitische Ger.1einde in Lrvmen teilt mir nw mi:, dfiss ::> ...u: A.l'J.Wf'i 

s ..mg der Ge2tapo oder des Oberfina,nzpri'eic1enten brc, .. e.1 verstei[:,ert 
orden sind . 

eine Angaben oind: Chrim r8ch12n Fr2nkel, geb. 23.7_._l~B4 in y2,·cout· 
in der Bonkovin?., fri'her Oesterreich, danr • .rlumanien, seit 
1902 in Leipzig (Sachsen). Ich lin im :Bes~tze e~ne~ Fasse~, 
ausgestf'll t vom Bri tie.h Passport Of:'.:icer 1n Fah~stinL am 
2 Oktober 1942 Hr . 155701. In Palästina bin ich wot. .1:u't 
s;it 20. Oktobe; 1939 , !Ielchettstrasee 13, Tel-Aviv. 

Am 21. J i 1917 kam ich nach Euro".>a i'ür eine . Ge~c:,i·ftE re~ee, v o'b 
leidPr krank r,evrorden bin und Erst l? Honate in ~·ai~, .. nd,, l:Pge1:1 ~ 
~ • tr. r b0.f:tnae i eh 1i eh i mer noch in der öcnv•eiz i!'Jl S~n-,to:i1u. 

D • i.ft -pi~r"' den s. Zt . an i;.eine. 'eh. iee;er<>ohn, Herrn ::Jr. • me 
it r, eic tt. tr. 16, j,,tzt 13, geech~ckt. ~c~ ~abe cer;n ©us 

verlrn aoch inr i 1: Ln .il ,1te noch richt e-in,,e~ro~i~n und Hf 
Tb e rrn z t 11 n, o altl ·eh in dere!l ..;ieRitz lu.n. 

\. 



• ll. h nnkel 
o/ o. lt Buehli,r A b • c h r i ~ t 
Clauaiuestrasse 'Y!, 
.:u e rich /Schweiz Z "h ~uenc , den 22. Dozem er 1948 

A.vi da• ~ entralme ldeamt 

B 
,.. Anmldung von Schadeneretzanapruechen 

_ a d llauh e im 

Sohr ehrte Herren, 

" u~e ich soeben vom Vorsteher der Israelitischen Ge.:win:!.e in Brem,n 
" " :rn Xatz , arf'ahren habe , mUB.e i ch die nachstehende A leg:,nheit ' 
~1 Ihmn ancalden. i e ich a.uoh am Jo. Oktober um ) . Dezenher an 
d:-9 ~ iedergutmachungsstelle in l.!aml.,urg geschrieben habe, hande l t ea 
sich um folgeme s : 

Am_5 • . oder 7• August 1939 uebergab ich de r ~ditionafirmo. ATG in 
Leipz:i,g meimn Id.f't zum Veret:ridt nach Palaestina, der geze i chnet war, 
"A1'ilia6 416 Tel Aviv" . D:ißcer Lift oollte am 12 . a . ,939 ve:tsandt , rden 
wui-do abe r erst am 17. e. 1939 mit dem Drunpfer 0Bel§X'ad" ver schifft. ' 
Da der Dampfer aber Havarie erlitt , uurde er nach anburg zurmckgerufän 
wor aufhin ich im S!lptemver 19'.}9 (ich hielt mich gbrade i n der Sc iz ' 
auf, im Begriffe mch Paleastina au8ZU\'1'8lld"'rnl von der llavarie sell­
ocha~ auf~fordert v.rurde, den Viert des Li-rtee anzugeben, was ich nuah 
getnn habe . Im Oktober 1939 wan'le rte ir:h nach Palaeatina aus ur.d a. 
da,eelbe Fe :i.n:leeJ.anl war, konnte ioh n.i.cht mhr mit Hsni>ur g oder 
Leipzi g korrespondio:ren, "9ahalb i oh mioh an eire Spodi t iorurl'irma in 
Triest wa.r.dte, die mich aufforderte , :ihr die botref feide n Papiere e in­
zueenden , was i ch sofort machte. Da iroaet:1r I talien in den ltTieg eintrat, 
konnte i ch auoh mit di e eer Fima nicht weiter in Verbindur.g bleiben. 
Nach dem ~ iege habe i oh derb treffondon Firma einsn e ince3chriel;!emn 
Brief gesandt, welcher mit dem Verm:>rk zuruackkam, da.es dieaelbe nicht mhr auf­
zufirden sei . 
Bei apaeteren i noM'orschune;en habe ich erst fölgond s i ch widersprecherrle 
Jlachricht e rhaltem Nach der eimn vro.e~ der Li:rt im Jahre 1;:142 im 
Bdmb F,zeiha:fen eingelagert worden. a ch der anderen i er 
im urger Haien zur Ver arteigorUJl!; geko n. 
Die Iaraelitische Gemtin:le in Breimn teilt mir nun mit, daa auf' Anwö.1-
9Ul'lg der Gestapo oder des OberfinanZpraeeidemten Brem,n ver steig,rt 
worden eird. 
Ji1tin1 Angaben sin:l i Chaim Nachmcm Frankel, geb. 2). 7. 1884 1n Vaeoouti 

in der Bonkodnt> , r Ossterreich, dann Rumaenien, aeit 
19o2 in 1-ipZig {l)tlchMn). l oh bin im lliue eil'lte Pasaea, 
au.tgeltell t vom Britiah Paesport Offiott in Palaeetina am 
2. Oktober 1942, Nr. 1,5701, In ~eatina bin ioh wohnhaft 

_•it 2o. Oktober 19J9, lltlchettitrasae, TJ; 'l'e1-AY1.Y. . 
ja 21:-Juli 1947 kam ich nach lbropa tuer aim Gcuicl:u1ett•rei88 , wobei ich 
laider lrank iJll'W()rden b in und erst 12 .11:>nate in 1eiland liezan muaete. 
'-ither bei'ir:de ich mich :illlmrmch in de!" Sohweiz im Sanatorium. 
~ Lif'tpapien wurden •• a. an ai~n Sohwiegeraohn , Herrn Dr . 
l'cter, •1.o1-tt1Jtr. 16, jetzt tJ, geechiokt. Ich habe deren Zuatellung 
nrl.angt, 4ooh sind m.e ,bi• heute noch nicht eillgetr offe n und werde 
Dmen A:w•lben muatellen, aobald ich 1n deren Besitz bin. 
Jrsmt-lobe llaohriohten oder An. ragen bi t te ich an nachstehenie 
Mre„ au richten, TOn 'WO au• mir die Post jeweils in daa ~n,. 
hallll oder Sanatorium V/0 ioh mich befiDde nachg,H 8J'ldt wird. 
lflim Akten bei cler WJAl6t~tmadu.mg•8telle in Hamburg haben da• 
2ltiobenl 1'296/48 A »r. S./)a. 
Jeh ._.. nm.n Nhr wrbw:den, •nn-. die• Ansi,J.egenbeit zu einem guten me 
~ ~n uni 4aDD Ihmn 1a TOrau• bestena :f'uer Ibra Blmehungan 

Jti:t ~naglidl• Hoohaohtung 
.... Ch. Pre.nJal 

a. L ...._.1, O/o ... ••i.1", 
Clauld.1\IMb'\ ~.llan1.eh. 



er Oberfinanzpräsident 
A. .. BREMEN 

l'llt fur Vermögenskontrolle 
Wiedergutmachungsbehörde 

Ausfertigung_ 

in der Antwort anzugeben: HC/uk 

.@;lal-Nr.: Ra - ~9 

<23)Bremen, 20. Dezember 1949 
Haus des Reichs, Richtweii 25 
Fernsprecher: 210 01, App.: 293 

B e s c h 1 u s s 
in Sachen 

des Herrn Ch. N. Fr ä n k e 1, 
:Per • dresse: E. Bühler, Zürich/Schweiz, Clausiusstrasse 36 

Antragsteller 
Zustellungsbevollmächtigter : Israelitische Gemeinde Bremen, 

Bremen, Osterdeich 17 

das Deutsche Reich 
g e g e n 

Antragsver:ner. 

Der Antragsteller hat mit seiner Anr~eldung vom 22 .12.1948 die R ck­
erstattung eines Liftvan mit Umzugsgut , gezeichn.et: "ATEGE 416 
Tel Aviv", b eant ragt, das am 17 . 8.1939 mit dem Dampfer "Belgrad" nach 
Tel Aviv zur Verschiffung gelangte . Das Umzugsgut ist aber nicht in 
Tel ~viv angekommen, sondern ist gemass dem Schreiben der Deutschen 
Levante-Linie GmbH., Hamburg 1, Ferdinandstrasse 56 vom 23.11 . 1949 
wieder in Hamburg gelöscht worden, weil das MS. "Belgrad" wegen Aus­
bruch des Krieges nach Hamburg zur·ckkehren musste . Laut dem Schreiben 
der Firma Kühne & Nagel, Hamburg vom 14.12.1949 ist mit aller Wahr­
scheinlichkeit damit zu rechnen , daß das Umzugsgut entweder durch 
Fliegerangriff in Hamburg vernichtet oder dortselbst seitens der Gestapo 
beschlagnahmt und verkauft wurde. Die Zuständißkeit der Wiedergutma­
chungsbehörde Bremen ist daher nicht gegeben. Für die weitere Erledigung 
dieser Sache wird der Antrag daher an die 

Central Claims Registry 
Bad Nenndorf 
186 H. Q. c.c.G. (B.E.) 
B.A. O.R. 5 

verwiesen, welche für die Anmeldung dieses Ruckerstat tungsantrages 
zuständig ist. 

Gegen diesen Beschluss kann binnen einer Frist von 2 Monate~ bei_ der 
iiedergutmachungsbehörde Bremen Einspruch erhoben werden. Die Frist 
beginnt mit der Zustellung dieses Beschlusses (Art . 64 MRG 59). 
Diese Entscheidung ist gebührenfrei (Artikel 72 MRG 59) 

In Vertretung 
gez. Dr. H. :r.flller 

Für die~ 
Ang. 



Abschrift 

Deutsche Levante-Linie 
G . .m . b . H. 

Der Oberfinanzpr~sident 
J3 r e m e,n 

Hamburg 1, 23.November 1949 
Ferdinandstr. 56. 

Amt für Vermögenskontrolle - Wiedergutmachung~behörde. 
HC/uk Ser ial-Nr. Ra 849 . ' 
I.S . "Belg·ro.d" Hamburg/Tel-Aviv B/L 35L~, :Ablader ATEGE 
Empfänger Dr. s . Reiter-ATEGE Leipzig 416 - 1 Liftvan 2370 kg. 

, Wir best .. :tigen den Empfang Ihres Schreibehs vom 21.d.·l\. 
In dem !Janif est des r;1S o "Belgrad"· von Hanburg ist der oben­

genannte L~ftvan verzeichnet , der mit dem von Ihnen genannten 
ident i schiJi!' s·ein dürf t e . 

IS . "Bel grad" ist bei Ausbruch des Krieges nach Hamburg 
zurückgekehrt und hat seine Ladung hier gelöscht . 

Der Ablader, di e Allgemeine Transportgeseilschaft vorm. 
Gindrand & t:angi l i m. b .H. hat das Originalkonnossement am 
5. Juni 1941 bei unserem It~akler , der Firma Ernst Russ . zum Abstem­
peln vorgelegt. Daraufhin wurde der Liftvan zur Auslieferung 
freigegeben. 

Über den wei teren Verbleib des Liftvaris kann nur die 
Atege Auskunf t geben. 

H0 chachtungsvoll 
Deuts che Levante- Linie G. m.b.H. 
gez. Unterschriften 

L 



Abs chrift 

Kühne & Nagel 
Spedit_ion 

An den 
Herrn Oberfinanzpräsidenten Bremen 
Amt für Vermögenskontrolle 
1iedergutmachungsbehörde 
(23) Bre m en 
Haus des Reichs, Richtweg 25 

Hamburg„ den 14.12.1949 
ET-Hei/Jü. 

Betr.: Rückerstattungsanmel dung des Herrn Chaim Nachmann Fr·' n'rel, 
p.Adr.E. BJ.hl,er, Zi.i.rich , Clausiusstr . 36 v . 22 . 12. 19L~8 
wegen eines Li ftvan Umzugsgut (REG Nr . 59). 
Ihr Schreiben vom 29 .11. 194-9 Ser i al-Nr . Ra - 849. 

Die Allgcne~ne Transportgesellschaft, vorm. Gondrand & 1~n5ili 
mbH. (A~EGE), Hamburg , hatte uns gebeten, Ihr an diese Firme 
gerichtetes Schreiben vom 29.11.1949 direkt zu beantworten , d:: 
wir bis zur Kapitula tion .die ·vertretung der ATEGE.innehntten. 
!.eider müssen ·wir .Ihnen mit teilen, dass unser Aktenuaterial 
hier~ber infolge der damaligen _Kri egsereigniss~ yer l oren gin0 en . . 
Allgemein können wir Ihnen nur sagen , dass ein grosser Teil des 
in Ham.bürg gelagerten U,:1zugsgutes dur ch die Fliegeran Tiffe ver­
nichtet ~•mrde. Der Rest \-JUrde sei t ens der Gestapo beschlagnahmt 
und verkauft. 
ir stellen Ihnen anheim, sich mit der hi esi gen Beratunr5sstelle 

für Wiedergutmachungsanspr ache, dere~ Anschri ft wie f olgt l au t et;: 
• Verwaltung -der Hans estadt Hambur g , 
Beratuna-sst'elle für iederg,-utmachungs-o . 
ansprüche, . 
Hamburg 36, Damr torwall ~l I, 

in Verbindung zu setzen. ür bedauern, ·Ihnen keine günstigere 
Auskunft geben ~u können und zeichnen 

hoc~chtungsvol~ 
Kühne & Nag.el 
ppa. gez . Unterschrift 

( etzmacher) 



Oberfinanzdirektion Hamburg 

F 193 - BV - 413 -

An das 

Wiedergutmachungsamt beim 
Landgericht Hamburg , 

~24a) Hamburg 36, 
Sievekingplatz 

II 

I 

Hamburg 13, den 9 . Dez. 1952 
P~s~anschrift: Hartungstr. 5 
Buro : Wiedergutmachnng 
Hamburg 13,Magdalenenstr.64a 
Tel. : 34 lo 04 

Betr .: Rückerstat~ungssache Chaim Nachmann Fr ä n k e 1 
gegen 
Deutsches Reich 

Bezug: Dort. Schreiben vom 3.11.1952 -
Az • : II Z 5 4 5 7 

Anl. : l Akt e des Wiedergutmachnngsamtes Z 5457 

Zu dem ~.ntrag gemäß Bezugschreiben wird wie folgt Stellung ge­
nommen 

Nach meinen Ermi.ttlungen wurde vom Amtsgericht Hamburg am 
4.3.1942 unter dem Aktenzeichen: 116 VIII U 330 der Wirt­
schaftsprüfer Herr Dr. Krichhauff, Hamburg , Neuerwall lo als 
Abw~senheitspfleger für das Ladungsgut des infolge Havarie 
z~uckgekehrten Damffers 11 :.89 lg:'ad II eingesetzt. Die Ladungs­
guter wurden versteigert und die erzielten Erlöse auf Spar­
konten hinterlegt. 

Nach Auskunft des Abwesenheitspflegers konnte jedoch eine 
Versteigerung von Umzugsgut auf den Namen Fränkel nicht fest­
gestellt weräen. 

In der Akte des Wiedergutmachungsamts Hamburg - Z 5457 - habe ic 
nun eine Abschrift eines Schreibens der Deutschen Levante - Linie 
an den Oberfinanzpräsidenten Bremen vom 23. November 1949 

-~ (Blatt 6) vorgefunden, wonach das Umzugsgut am 5. 6 . 1941 auf 
Grund des vorgelegten Originalkonnossements dem Ablader, die 
Allgemeine Transportgesellschaft vorm. Gindrand & Mangili m.b.H., 
für Dr. s. Reiter, Leipzig, zur Auslieferung freigegeben worden 
ist. Herr Dr. s. Reiter ist der Schwiegersohn des Antragstellers 
(s.Bl.4). 

Bei der Durchsicht der hier noch vorhandenen Gestapolisten• 
und Versteigerungsnnterlagen über Veräußernngen von Hausstän­
den konnte festgestellt werden, daß der vom Antragsteller be­
anspruchte Lift mit der Bezeichnung 1471 Atege 416 ~ei de~ 
Auktionsfirma Carl F. Schlüter unter dem Namen SamoJlo Reiter 
zur Versteigerung gekommen ist. Der erzielte Bruttoerlö~ be­
trug= RM 5.o64,8o. 

Nach den von den hiesigen Wiedergutmachungskammern in s~än­
diger Praxis angewandten Bewertnngsgrundsätzen errechnet sich 
der Schadenswert des entzogenen Umzugsgutes auf RM 7.600.--. 

Unter der Voraussetzung daß von Herrn Dr. s . Reiter keine \ 
.Ansprüche in dieser Sache geltend gemacht werd~n, bin ich mit 
4em Erlaß eines RM - Feststel~ungsbeschlusses in der genannten 

Höhe 



Höhe einverstanden. 

Entziehungszeitpunkt : 3o. 9.1941. 

Die Erfüllung des Anspruchs richtet sich nach der künftigen 
bunde-sgesetzlichen Regelung der Reichsverbindlichkeiten. 

Die mir zur Einsichtnahme überlassene 17GA - Akte wird an­liegend _zurückgegeben . 

Im Auftrag 

{ gez. Binert 

II 

,--.. 

21. März 1953 
e,t-meh Fristablauf-•= 

20.Feb.1953 

1-7 '-(j_ !fo. '-~/i. i,v • 

y -
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r , • ut a i1. J · {J -4,,1-
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DR. C. W. SCHERER-STOCKER 
RECHTSANWALT 

f, . 

TEL. (061) 238768 

POSTCHECKKDNTO VIII ~~12 

SCHWEIZERISCHtR BANKVER[IN ZÜRICH 
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0 Hamburg 36 
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II/Z 5457 

Herrn 
Ch. N. 

_ c/o B. ,, 

Gebührenpflichtige 
Dien stsachel 
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Wiedergutmachungsamt . 
b~im Landgericht Hamburg 
Aktz.: 
(Bltte bei all ~o EingabC:;n 
angeben) 

Ha.rnbu'rg 36, den 
sievekingplatz, Ziviljustizgeb. 
(Anbt1u) III .stock, Zimme-r 837a 
Tö.L.: }5 17 ' 31 

Betr.: Ihre - Wi edergutmachung sans prdche - des - der 

r1;1 de: Anlag~ werden Durchschläge einer Erklärung der Ober·finanz­
diret1.?_n Htu! L>Urg zur St e.l lungnahrn0 übersandt. Zu Ihrer Uuterrich-
tung wird hierzu folgendes mitgeteilt: • • 

1. Die Oberfimarndirektion ist in dem Rückerstattungsverfahren 
Vertreter des zur Zeit han_dlungsunfähig~n Deutschen Reiches. 
Ihre Erklärung ist daher nioht e.ls behördliche Willenskund­
gebung, sonderrf als Parteiä ußerung zu bewerten~ 

2. Das Wiedergutma, chungscimt kar.n nur dann eine Rückerstattung 
anordnen, wenn dem Antrag des Antragst811ers vqn de± Qberfi­
nanzdirekt ion nicht widersprochen wird, bzw. wenn der Antrag­
steller ein Angebot der Oberf'ina-Lzdirektiön annimmt und ei.nen 
dementsprechenden Antrag stellt . 

.3- Da das Deutsche Reich handlurigs- und daher e.uch zahlungsun­
fähig ist, kann es von den Wü~dergutmachungs"oehörden nicht 
zu einer Leistung verurt e ilt werden. Die Wiedergutmachungs­
behörden können aber durch Beschluß fP.ststellen, daß das 
Deutsche $e ich schadenserst.ttzpflichtig ist, das llatum für 
evtl. Zinszahlungen ·fe s thalten und den Wert entzogener Gegen­
stände oder die entz ,~genen Reichsmarks'ummen beziffern. 

l 
4. Eine Entschädigungszahlung in DM werden Sie auf Grund des 

Feststellungsb eschlusses erst erhalten, wenn sich ~~ie Deutsohe 
Bm:.desrepub lik auf Grund eines entsprechenden Entsenädigungs­
geset zes zu der ~rr ernahme der Rückerstattungss0hulden des 
De.itschen Reicr_es verpflichtet haben wird 

5. Ein ]'es tstellungsbeschlu!~ in D-Mark, wie er von manahen Be­
rechtigten gewüns cht wird, kann zur Zeit n~cht erfolgen, de. 
ein s olcher der Re chtsprechung des ~unseatischen_ Oberlundesg~­
richts nicht ents1j.richt. Ein derartiger .Ap.trag mußte du~er 
nach Art. 54 Abs. 2 REG. in Hamburg als unbegründet zurückge-
111esen werden. Im ·~ br igE;n würd& uuch auf Grund eines solchen 

uf' D-M,ark lautenden Besc :i. .. lufsses vor Erlaß ~ines entsprechenden 
Bundt~sges6t ze s keine Zahlung zu ~rhalt~n sein. In ~ero_Bund'3S-· 
g es8t z, welch<a~ zur Zeit vorbereitet. vnrd~ ttJ?~ naturl1ch :ine 
Zuhlung in D:-Marh: bostimrnt worden. H1erbe1 wud ~ehr wahr _ 
Bcheinlicn !'Ur u fm Vorlust von -se.chwertcln eine höhijre Entschä 
digungopflicht i'81tg,3setzt worden als für den Vd~l:..St vonk ._ 
Geldsummern. Collto dor Deutsche Bund aber wider Erworten 81 

nen Unterschiod z,lisohon den ~ beiden Sohuldart~n macr!~ wollen, 
so wird du'; (hrnotz boi dun durch Beschluß f'estge~te en ie 
D-Mark Fordo.runte 1l gegen dtls peutsohe Rtlioh best1m1ten, d~~ß 

8 

nur in der ents!) reoheÜd geringe:t•en Höhe tlb~rnomrnen wor • 
6. Zur Höho des Anspruchs bei entzogenom Hausrat ist zu bemerke_n, 
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daß Sie .nuoh dem RückG1· a to.tturur.sgesetz nur • A h • .. 1 - ....., Cl e 1mm nspru.c 
0

~ :b'e $t~~ellt_:m~ c'.1- 88 d~nm . J.~e~. yerkehrswe:rtes der G~.1genstände 
huben, Dl.Ght t:m1 deJJ „he~~:ig..,~ W:i.eu.erboschaf:t'ungsvreis. Ob 
Mehr-Fordt11unger.t be rü.cks i.cht lgt we:r:den muß P • ne ~ ,., t ereu 
Ent~ 'hädi~U.Jlg,S['; t)GE, t~ vorb Gho.l t en bleib~n. Jl. m ;:;;PB, 

7 • D~ es . ~u ~ielen . JNül(: 11 ~en B~~Gohtigten nicht möglich ist, 
die ei nzelnen. vo:r s t e .1ger t o1;1 1-Ia~sratsgt::ige ns t t,;,nde Ul)d ihr0n 
~e~t nn?hzuvrn: a e~1, ho. ~•.m ~~l.e _"W1o~ergutmaohungsbehörden ve r­
suc ht, in v e t>s uhi odt;n cn ] a ~l ~n , in d0n-2rn l:lin Nachweis durch 
Ve r n ehn ung von Zeuge n und Sachvc-)rstu.ndig1::. n s owie durch Vor­
l~ge von Url-undGn mö~lioh ~we.1: , zu 1~in0r allg8mein gül t igeu 
R :e,:e l zu kommen und in sbes 0 nder~-: flin Durchsclmttsve rhhl tnis 

j_ 

d • s V ~: 4.; t ::i ig2rung serlöses .. zu de m d amaligGn Wert zu erhalten. 
Hi rbe.i konnte i' es tg 1:·s tel1 t werden, daß SLt: b.8n des t ä glichen 
Gebrauchs von d en bomb onf.; O~Chädigt en Hamburg0rn durchaus 
f ü r d en gült igcn Höchstpr8lS übernommen _-;;voi-·den s ind, während 
~&chen mit Kunst- und Li <::: bhuberwert weg,:m der Bombengefahr 
in der Regel erheblich unter dem normalen Preis zugeschlagen · 
werden mußt .:J n. 

Wenn der dürnalige Wert der Geg enstände in gar keinem ·ver­
hältnis zu dem V0rsteigerungserlös zu stehe n schein, so ist 
an die Möglichkeit zu denken, daß ein 1l1eil der ·sachen sohon 
vor der Beschlngnahme zc I'stört oder sonst o.bhandengekornmen 
ist, daß also nur e in g c• ringer 1I1eil VE-;rst~ige:rt worden ist, 
Da die Sach6n •nicht vom Deutschen Re ich b üschlagnahmt . worden 
sind und do.s ·D&utsohe Roioh damit auch nicht ihrön Untergang 
v2rschuldet hat (Art. 26 .Abs. 2 REG,) kann inso we it kein Er­
sat~m Rück,::rstattungsverfah:cen b-eansprucht werden. 

JJ.am.i t- - i-St- n~cht-:g..@-~&.g-t.., d~P,. den.~ 0 .r±~.olg±~n„ Pt: 1~'3-.on~ jeuie 
7vi~ergu.tmachung versagt ,wird .. .- S'e1bst:verständlioh bleibt 
die Möglichka.i t, no.ch spi_:i,tf;,rep Entschädigungsgesetzen er­
neut Ansprü_che geltend zu m.a.hhen. 
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1 
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l . 
DR. C. W. SCHERER-STOCKER 

R ECHTSANWALT ZÜRICH 1 , den 

TIEFENHÖFE 8 

November ✓, 
TEL. (061) 23 87 68 

POSTCHECKKONTO V111 6812 

BANK: SCHWEIZERISCHER BANKVEREIN ZÜRICH 

TELEGRAMM-ADRESSE 

RUSTOR 

An das 
• 'j der utmachungsamt 

im Landgericht Hamburg, 

Sievekingplatz 1, 

20.November 1953• 

II/Z 5457 

II/Z 4684 
-Avii de Reception-

Herrn _ 
Rechtsanwalt Dr.C.W.Scherer-Stocker 

(' 

Z ·i r i c h 1, 
St.Peterstr .10 

Betr .: ~iedergutmachungssach~ CH. N.Fränkel Erben 

äuf das Schreiben des Wiedergutmachungsamtes vom 31.August 
1953 haben Sie bisher nicht geantwortet. Das Wiedergutmachungsamt 
weist ~ie darauf hin, das s die Oberfinanzdirektion sich bereits 
mit einem Beschluss über RM 7.600.-- einverstanden erklärt hat. 
Die Unterla~en in dieser Sache kann das Amt Ihnen jedoch erst 
.. bersenden, wenn die Vollmacht der Erben nach Ch.N.Fränkel vorge­
legt worden ist. Im übrigen ist auch ein Erbschein noch nicht 
eingereicht worden. . ~ 

_kte Qes Amtes f .Wiedergutm.zurück. 
~ine 7o:lm.befindet sich auch in (J nnsen) 
der yte des 1mtes für Wiedergutmo Gerichtsasseasorin 
n.:.c t . • ., _._,,. ··· .,.•7-~r:;.•.-.,,,.-

3 "on . 
L0 .11. 19~ 

2 1. 11 53. • 
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5. ~anuar 1954 
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POs c1-1Ec o ro vm 6812 An da s 
: SC'-' EIZ.ERISCHER BANKVER EIN ZOR1c/! i ~der gut mac1:1ungsamt 

TELEGRAMM.ADRESSE. beirn Landgericht Hamburg, 
RUSTOR 

Sievekingplatz ll 
H a m burg 3 
Deutschland. 

Betr . . I :b;re Akt enzeichen II/Z 5457 
Tt/ Z 4684 
!iedergutmachungssache Ch. N. Fränkel Er ben 

,. \.:.c.ndl • 
• • •n -9. 4. 

In obiger Angelegenheit nehme ich Bezug auf die 
. mit Ihnen gewechselte Korres pondenz. Die Vollmachten liegen v .... . 
••. nun v~r, ·dagegen fehl t noch der Erbenausweis, den ich noch 
:beschaffen werde . Ich werde Ihnen alle Unterlagen gesamthaft ~~~ 

-J.. l .-;. fa..- tU 
über?enden und bitte Sie noch um etwas Geduld. _!.--1-.ji ~:ff. 

j W... ~- M-•,L/A 

Y Mit vorz üglicher Hochachtung ~ ,~~,-
.. ~ -~w, 11 

- ~ ~.Pt~ ......-; , ,,. ~ f"41A-4· 
'.(}V ~ / "4,c ( !l.~j:J. -, f ,( y- ~c. . '1 t -i./ -<lt. lf v.1-v' 

1 I tlA /L_,~=~ .. --
/ ' ;v J ;r, .... 6. April 

"'orgelcgt - n~ch •'t' t .l 1 uf - Ilm-: 

,,,~/,-.VIA;J / ~ - I .... 

, .ft 1# .. ~,.,{ ?~. N 



DR. C. W. SCHERER-STOCKER 
REC HTSANWALT 

TEL. (051) 23 87 68 

POSTCHlCKKONTO VIII 5812 

BANK: SCHWEIZERISCHER BANKVEREIN ZÜRICM 

TELEGRAMM-ADRESSE: 

RL'STOR 

An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hambur g, 
Sievekingplat z 1 , 
H a m b u r g 36 

ZÜRICH 1, den 

TIEFEN HÖFE e 
(am Paradeplatz) 

Betr. Ihre Akt enzeichen II/Z 
II/Z 4684 
Wiedergutmachungssache 

, , 
)J'll'.JJJJ 1•, - , ,111 / 

21. April 1954 

Ich komme zurück auf' die mit Ihnen gewechselte 
Korrespondenz. Ich bin seit meiner Nachricht vom 25'.Nov.v.J. 
ununterbrochen in der Angelegenheit tätig ge~esen. Es ist 
mir bis heute nicht möglich ge~esen, et~as anderes erhijltlieh 
zu machen, als die Vollmachten sämtlicher Erben. Ich füge 

Ihnen diese bei, so~ i e beglaubigte Photokopien aus dem Fami­
l i enbüchlein des verstorbenen Chaim Nachnam Fränkel, wonach 
sich ergibt/ dass alle Erben mir Vollmacht erteilt haben. 

Ebenso füge ich den Todesschein bei. 
Auf unüben,indliche Schwierigkeiten 

stösst die Beschaffung eines sogenannten Erbscheines. Der 
Ver storbene ~ar vom 30.März 1948 bis 25.Nov.1948 in 
Zlir1ch angemeldet. Am 6. Dezember 1948 begab er sich 
nach Lugano, vo er am 16. Februar 1949 starb. Zufolge 
der s chon vorgeschrittenen Krankheit unterblieb eine 
Anmeldung in Lugano, sodass sich die luganer Behörden 
inkompet ent erklMren, einen Erbschein auszustellen. 
In Zllrich var Frtinkel nicht mehr gemeldet, sodass sich auch 

Zl1r1Ch llei gert. 
Unter diesen canz ausserordentlichen Umständen 

t rage ich Si e an, ob Ihnen mit den beigelegten Ausveiaen 

c• dient 11t. 
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Rechtsanwalt 
Dr.C.W.Scherer-Stocker, 

• 

17 I ' 

bu rcqffter 21r . ... J..3.tr .... ---····· be1' Ja~re1' 1ß.S,.,J G 

namcn unb <gammenname: ·----------
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~ttau~ am .................................................................................. fn btr .................................... __ 
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dJ ························· ······················ ··· ......... ·················· ·· ·························· ........................... : ........ _ 

Jton~nncttfon - <frftrommunfon: am ..................... .... .. .................................. . 
fn btr ............. ..................................................... au............. .. . . . . 

l>ur~ ··-······· ......................... ........ _ ............................................... ············· ................... ·--··------
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nnten .B'amilienstammbuches n&ch 

~~6un0 für das 5. Kind (Geburts-

r r. 330 des J&hres 1923 G) veitere 

e1 nicht enthalten sind. 
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I t a o r s :i g n o d, DH. 
F. BADT y n L 'I' o 1 ... Aviv , 

r y thot on th o 
. ' .. . .. n~~ ...... • .. 19.J..2.. 

8 d boforo mo ut 
'i 

l 

F:rankel 

rac:xc-· f~ ::txi...::1nn:J...))-~X~ -
( whose identity was 

p:r vec. to ::.ie by M~ (her)~~~) 
- •• -- - ( o e r t i f i o a t e o f 
~ c e n.-:, i i:. y I r o . ..... .✓. ... ~.5. .... ?. ............ ............ . 
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{ n:'CJ~ o w n f r e e w i 11 t h e 
cocu~ent attached hereto 
and marked 6 A0

. 

In witness where of I 
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signature (ß) of 

- wC u~~w th Frankel 

by my own ßigrtature and seal 
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and Fifty ... }"li'//jj/ 
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in Sach n 

betreffend 

VOLLMACH T 

Unterzeichnete bevollmcl c1, tig hiermit den Rechtsanwalt 

or. CAR L W I LH ELM SCHE RE R - STOCKER 

Z UR I CH, 5-t-~ Mi!~tr'lt"':"""~ 
111;:n.NHOFE 0 

/ 

zu all n Recht~handlungen eines Generalbevollmächtigten mit dem Rechte, Stellvertreter zu 
ernennen. 

- ie 'oflmacht schließt insbesondere ein· ß rdentl iche Vertre tung Vertretung vor allen • •• • au ero . ' . 
Gerichten, Verwaitungsbehorden und Schiedsg . hten Ab schluß von Geri chtsstandsvere1nbarun-
gen und Sch iedsverträgen, Ergreifung von Rec~;~~itteln, Abgabe von Abstandserklärungen, Ab­
schluß von Vergleichen, Voll zug von Urteilen und abgeschlossenen Vergleichen, Empfangnahme 
und He ra usgabe von Wertsch rif ten, Zahlungen und anderen Strei tgegenständen, Anhebung und 
Durchführung von Schuldbetreibungen, einschließ lich Ste llung des Konkursbegehrens, Vertretung 
in Erbschaftssachen und b e i öffentli chen Beurkundungen und Grundbuchgeschäften, Vertretung 

fsach en, insbesondere Stellung und Rückzug von Strafklagen und -Anträgen. 
;...bw ichende p rozeßrechtliche Bestimmungen vorbeha lten, e rlischt diese Vollmacht nicht 

mit dem Ableben, der Verschol lenerklärung, dem Verlust der Handlungsfähigkeit oder dem Kon­
kurs des Vollmachtgebers. 

Ich/Wir verpflichte -- mich/uns in allen Fällen, auch be i Tätigkeit des Bevollmächtigten vor 
• Bundesgericht und außerhalb des Kantons Zürich und der Schweiz, zur Bezahlung des Honorars 

und der Barauslagen des Bevollmächtigten gemäß den Bestimmungen und Ansätzen der Gebüh­
renordnungen des zürcherischen Obergerichtes und des Vereins Zürcherischer Rechtsanwälte und 
b eauftrage • den Bevollmächtigten, das Inkasso der zugesprochenen Streitsumme zu besorgen. 
Fern er tre te .. ich/ wir dem Bevollmächtigten allfällige Prozeßentschädigungen bis zur Höhe seiner 
Ansprüche za h lungsha lber ab. 

Der Bev o llmächtigte ist berechtigt, die Handakten nach Ablauf von zehn Jahren seit Erledi­
g ung d e r Sache ohne vorherige Anfrage zu vernichten. 

Für Erle dig ung von Streitigkeiten aus diesem Auftragsverhältnis anerkennt der Auftraggeber 
die Gerichte am Geschäftssitz des Bevollmächtigten als zuständig und das schweizerische Recht 
a ls anwendbar. 

, den ............................................................................. . 

D Vollmachtgeber ...... . 

1 
1 
1 
1 



In 

treff nd 

VO LL ACHT 

D l" Unterzeichnete bevollmächtig t hiermit den Rechtsanwalt 

r. CAR L WILHEL M SC HE RE R-STOCKE R 

ZURIC H, ~ - ~, 
TIEFENHe>r=r.:: 8 

Rückerstattungssac,he Ch . N. Fränkel . 

z a • en Rechtshandlungen eines Generalbevollmächtigten mit dem Rechte, Stellvertreter zu 
e-nenren. 

D"e Vollmacht schließt insbesondere ein: außerordentliche Vertretung, Vertretung vor allen 
Gerichten, Verwaltungsbehörden und Schiedsgerichten, Abschluß von Gerichtsstandsvereinbarun­
g en und Schiedsverträgen, Ergreifung von Rechtsmitteln, Abgabe von Abstandserklärungen, Ab­
sch ß • n erg leichen, Vollzug von Urteilen und abgeschlossenen Vergleichen, Empfangnahme 
und Herausgabe von Wertschriften, Zahlungen und anderen Streitgegenständen, Anhebung und 
Durchführung von Schuldbetreibungen, einschließ lich Stellung des Konkursbegehrens, Vertretung 
in Erbschaftssachen und bei öffentlichen Beurkundungen und Grundbuchgeschäften, Vertretung 

S a sache , insbesondere S1ellung ·u-nd Rüc~.z:u.g von Strafklagen und -Anträgen. 
Abweichende prozeßrechtliche Bestimmungen vorbehalten, erlischt diese Vollmacht nicht 

m i t dem Ableben, der Verschollenerklärung, dem Verlust der Handlungsfähigkeit oder dem Kon­
kurs des Vollmachtgebers. 

Ich/Wir verpflichte „ mich/uns in allen Fällen, auch bei Tätigkeit des Bevollmächtigten vor 
Bundesgericht und außerhalb des Kantons Zürich und der Schweiz, zur Bezahlung des Honorars 
und der Barauslagen des Bevollmächtigten gemäß den Bestimmungen und Ansätzen der Gebüh­
renordnungen des zürcherischen Obergerichtes und des Vereins Zürcherischer Rechtsanwälte und 
beauftrage den Bevollmächtigten, das Inkasso der zugesprochenen Streitsumme zu besorgen. 
Ferner trete ich/wir dem Bevollmächtigten allfällige Prozeßentschädigungen bis zur Höhe seiner 

Ansprüche zahlungshalber ab. 
Der Bevollmächtigte Ist berechtigt, die Hand~kten nach Ablauf von zehn Jahren seit Erledi-

gung der Sache ohne vorherige Anfrage zu vernichten. 
Für Erledigung von Streitigkeiten aus diesem Auftragsverhältnis anerkennt der Auftraggeber 

die Gerichte am Geschc:iftstltz des Bevollmclchtlgten als zustcindlg und das schweizerische Recht 

als anwendbar. 

zr1rich , den 
8. Mai ~954. .... . .. " ... ........ .. .. ... ..... .. 

D r Vollmachtgeber .. .... 

Benno Frltn~,._.. ___ _ 

A 
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in n 

tre fen • 

VO LLMAC HT 

Unterzeichnete bevoll mächfig hierm it den Rechtsanwalt 

v. RL WI LH ELM 5 HERE R- ST O CKER 

Z URI CH, S-l-y-p• 'LE· ~ rlr-R:-:-1"-C 

TIEFENHOFE 8 

::u a llen echtshand lungen eines Generalbevollmächtigten mi t dem Rechte, Stellvertreter zu 
e e „e,. 

o ·e Vo llmacht schließt insbesondere ein : außerordentli che Vertretung, Vertretung vor allen 
Gerichten, Verwaltungsbehörden und Schiedsgerichten, Abschl uß von Gerichtsstandsvereinbarun­
gen und Sch iedsverträgen, Ergreifung von Rechtsmi tteln, Ab gabe von Abstandserklärungen, Ab­
sc 'uß von Vergl eichen, Vollzug von Urteilen und abgeschlossenen Vergleichen, Empfangnahme 
nd Herausgabe von Wertschriften, Zahlungen und anderen St reitgegenständen, Anhebung und 

;:, rchführung von Schuldb etre ibungen, einschließl ich Stellung des Konkursbegehrens, Vertretung 
,.. Erbschaftssachen und b e i öffentlichen Beurkundungen und Grundbuchgeschäften, Vertretung 

sbesondere Stellung und Rückzu~ -von Strafk lagen und -Anträgen. 
Abweichende prozeßrechtliche Bestimmungen vorbehalten, erlischt diese Vollmacht nicht 

i dem Ableben, der Verscho llenerklärung, dem Verlust der Handlungsfähigkeit oder dem Kon­
urs d es Vollmachtgebers. 

Ich/Wir verpfli chte .. mich/uns in allen Fällen, auch bei Tätigkeit des Bevollmächtigten vor 
Bundesgericht und außerhalb des Kantons Zürich und der Schweiz, zur Bezahlung des Honorars 
und der Barauslagen d es Bevollmächtigten gemäß den Bestimmungen und Ansätzen der Gebüh­
renordnungen d es zürche ri schen Obergerichtes und des Vereins Zürcherischer Rechtsanwälte und 
beauftrage d en Bevo llmächtigten, das Inkasso der zugesprochenen Streitsumme zu besorgen. 
Ferner trete ich/wir dem Bevollmächtigten allfällige Prozeßentschädigungen bis zur Höhe seiner 
Ansprüche zahlung sha lber ab. 

Der Bevollmächtig te ist berechtigt, die Handakten nach Ablauf von zehn Jahren seit Erledi­
gung der Sache ohne vorherige Anfrage zu vernichten. 

Für Erledigung vo n St reitigkeiten aus diesem Auftragsverhältnis anerkennt der Auftraggeber 
die Gerichte a m Geschäftssitz des Bevollmcichtlgten als zuständig und das schweizerische Recht 
als anwendbar. 

D L Vollmachtgeber 

!~a...&o'IJ~ 
(Leonardo Frankel) 
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In Sach n 

tr ff d 

;;: a lle 
errenrien. 

VOLLMAC HT 

Unterzeichnete bevollmäd1fig hiermit den Rechtsanwalt 

Dr. ARL WI LHELM SCH ERER-STO CKER 

ZU R I C H , 5-T . pi J-E-R S-'F-R-;-J-0 
111;ft:NH('), ; 

De ' ollmoch'. sch ließt __ Insbesondere ein: oußerordentliche Vertretung, Vertretung vor a llen 
Ge•'chten Ve• 

0 

lung_sbeho
rd

en. Und Schiedsgerichten, Abschluß von Gerichtsstondsvereinbarun­
und Schiedsvertragen, Ergreifung Von Rechtsmitteln, Abgabe von Abstandserklärungen, Ab­
ß on Verg leichen, Voli'",g von Urteilen und abgeschlossenen Vergleichen, Empfongnohme 

d :erousgobe von Wertsch nften, Zahlungen und anderen Streitgegenständen, Anhebung und 
·ch'ührung von Schuidbetr~•bungen, einschließlich Stellung des Konkursbegehrens, Vertretung 
E b scho ftssochen und bei offentrichen Beurkundungen und Grundbuchgeschäften, Vertretung 
Strafsachen, insbesondere S_tel/ung Und Rückzug von Stra fklagen und •Anträgen. 
Abwe'chende prozeßrechtlrche Bestimmungen vorbehalten, erlischt d iese Vollmacht nicht 

, •• dem Ab leben, der Verscholienerk/ärung, dem Verlust der Handlungsfähigkeit oder dem Kon­v s des Vollm achtgebers. 

c I hond iungen eines Genera /bevollmächtigten mit dem Rechte, Stellvert reter zu 

ich.Wir verpflichte mich/uns In ollen Fällen, auch bei Tätigkeit des Bevollmächtigten vor 
B ndesgericht und außerhalb des Kantons Zürich und der Schweiz, zur Bezahlung des Honorars 
und der Barauslagen des Bevollmächtigten gemäß den Bestimmungen und Ansätzen der Gebüh­
renordnungen des zürcherischen Obergerichtes und des Vereins Zürcherischer Rechtsanwälte und 
beauftrage den Bevollmächtigten, das Inkasso der zugesprochenen Streitsumme zu besorgen. 
erner trete ich/wir dem Bevollmächtigten allfäll ige Prozeßentschädigungen bis zur Höhe seiner t nsprüche zah lungshalber ab. 

Der Bevollmächtigte ist berechtigt, die Handakten noch Ablauf von zehn Jahren seit Erledi­
gung der Sache ohne vorherige Anfrage zu vernichten. 

Für Erledigung von Streitigkeiten aus diesem Auftragsverhältnis anerkennt der Auftraggeber 
die Gerichte am Geschllltssltz des Bevollmllchtlgten als zuständig und das schweizerische Recht o s anwendbar. 

l - .v V 
, den 

/ 

0 Vollmachtgeber .. . 

J~ ?~;~ ~ 
Jt¾Ji:4 (·~~ ~ JJ.. ¾ 

~t~ ( I;(~ ) l..f~t; I 



5. Mai 1954. 

II/Z 5457 / II/Z 4684 

rrn 
c t m lt 

• eh rer-Stocker, 

ti r ich 1, 

i f nh·:re 8 

Betr.: Rückerstattungssa che Ch.N.Fränkel Erben 
zu: Ihr Schreiben vom 21 . April 1954 

Da Sie einen Erbschein nicht be s chaffen können, bitt et 
s ~iedergutmachu.ngsamt Sie, von den Antragstellern eine 

eidesstattliche Versicherung über die das Erbrecht begründenden 
ts chen einzuholen und diese einzu~Diese Versicherung 

n Eides Statt muss aber alle Angaben des§ 2354 des deutschen 
B„rgerlichen Gesetzbuches enthalten, d.h., es muss angegeben 

erden 

1. die Zeit des Todes des Erblassers; 
2. das Verhältnis, auf dem das Erbrecht 

der Antra 6steller beruht; 
3. ob und welche Personen vorhanden sind oder 

vorhanden waren, durch die die Antragsteller 
von der Erbfolge ausges chlossen oder ihre Erb­
teile gemindert werden würden; 

4. ob und we lche Verfügungen des h"'rblassers von 
Todes wegen vorhanden sind (Te utamente, Erbverträge); 

5. ob ein Rechtsstreit über das Erbrecht der Antrag­
steller anhängig ist. 

So eit es die Vollmachten angeht, wird Ihnen anliegend 
ein er elben zurückgesandt, mit der Bitte, das Ausstellungs­

at~m auszufüllen und -anzugeben, um wessen Unterschrift es 
handelt. Ferner wollen Sie bitte aufklärend mitteilen, 
it der fehlenden Vollmacht des Sohnes Benno Fränkel zu 

en ist, und wie es sich mit der von Sonia Frdnkel geb. 
a ira verhält. In welchem Verwandschuftsverhältnis steht 
se zum Erblaoeer. 

ach 'n ang der eidesstattlichen Versicherung, des 
t ndigten Vollmuchtformulare und der fehlenden Voll-

t nno Fr"nkels wird das Wiedergutmachungs mt prüfen, ob 
Aktiv gitim tion der Antragsteller zur Geltendmachung 

ep Uoh hinr chend glaubhaft g m cht ist. Sie werden um 
unigt Erl digung gebt n, d lle Ril~rst ttunga-

n unv rzUglioh bzu ohli e n sind. 
B a•t•z 

2.) n eh 3 on Ju timine 
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TELEGRAMM-ADRESSE: 

RllST0R 

An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg , 
Sievekingpla t z 1, 
Hamburg 36 ___ ... ______ _._ 

ZÜRICH 1 , den 

TIEFENHÖFE 8 
(am Paradeplatz) 

10. Mai 1954 

Ihre Aktenzeichen I I/Z 2457/II/Z 4684 
Rückers t at tungssa che Ch.N.Fränkel Erben 

In umgehender Beantwortung Ihres Schreibens vom 
5. di es teile ich Ihnen mit, dass die Zeit des Todes des 
Er blassers wahrscheinlich aus dem Ihnen libermittelten Todes­
schein ersichtlich isto 

Desgleichen ergibt sich aus den Ihnen eingereich­
ten Fotokopien des Familienbüchleins

1
wer Frau Sonia Fränkel 

geb. Schapira ist. 
Da ich Ihnen alle meine Unterlagen gesandt habe, 

kann ich Ihnen die gewünschten Angaben nur machen, wenn 
Sie mir entweder die Angaben aus den Ihnen übersandten 
AktenstUcken zukommen lassen oder mir die Aktenstücke 
nochmals übersenden. 

Bezüglich der eidesstattlichen Erklärung erlaube 
ich mir, Ihnen mitzuteilen, dass wir in der Schweiz das 
Institut der eidesstattlichen Erklärung nicht kenneno Ich 
kann auf Grund Ihrer Angaben wohl eine solche Erklärung 
aufsetzen, bin dann aber nicht sicher, ob sie hieb-und stich­
fest ist 0 Ich wäre Ihnen aus diesem Grund zu grösstem Dank 
verpflichtet, wenn Sie mir eine Vorlage zukommen lassen, 
welche ich dann durch alle Erben bestätigen lassen kann. 

Dabei erlaube ich mir, die ~eitere Frage aufzu­
werten, ob es genUgt, wenn die eidesstattlichea Erklärung 



- 2 -

notari 11 beglaubigt 1st , oder ob sie auf' einem deutschen 
onsulat in Form einer Verhandlung verhandelt werden muss. 

G;'b s in Israel ein deutsches Konsulat? 

Endlich erlaube ich mir, Ihnen in der Beilage 
noch die ausgefüllte Vollmacht wieder zuzusenden. Es 
handelt sich um die Vollmacht von Benno Fränkele 

Mi 1/vorzliglicher Hochachtung 
{ • ;/ ✓ / • c../U---?' ;.,f 



1) 

II/Z 5457, II/Z 4684 

Herrn 

Recht anwalt Dr .c .. Scherer- Stocker 
h 1 
8 

14. fai 1954 
XXX 838 

xxxx 35 10 91 

B tr.: Räckerstattungs&ache Ch.Na chman Fränkel Erben 

I ' er Rückerstattungssache Ch . N. Fränkel Erben werden 
Ihnen auf Grund Ihres Schreibens vom 10.Mai 1954 die mit 
Ihrem vorherigen Schr eiben vom 21.4.1954 übersandten Unter­
lagen, nämlich Atto di morte und Heiratsurkunde des 
Chajem Nac hman Fränkel und der Sara Schapira sowie die 
5 Geburtsscheine (Familienbüchlein?) übersandt mit der 
Bitte um Aufklärung folgender Punkte: 

a) Im Fami l ienbüchlein handelt es sich um Chajem Fränkel 
während es im Atto di morte Chaim Fränkel heisst. 
Sind oeide - was zu vermuten ist - identisch? 

b) Im Familienbüchlein s teht als Geburtsta
6 

der 23.Juli 
1884 während es i m Atto di orte - sofern richtig 
übersetzt - der 3.Juli 1884 ist.Welches ist das richtige 
Gebu.rtsdatu.w? 

c) Lt. Famili ~nbüchlein heissen die Bltern des Ehemannes 
Schmelka Fränkel und Sch,reindel geb.Rabinowicz.Nach 
dem Atto di morte heissen die Bltern aber Samuel 
Fränkel und Schendel geb.Rosner. Ist Id ·ntität ge -
geben? 

d) Sind die im Atto de morte genannte Sonja geb.Schapira 
und die im Familienbüchlein genannte Sara Schapira 
identisch? 

Die notariell beglaubigten Vollmachten lt. Schreiben vom 
21.4.1954 bleiben bei der hiesigen hkte~ 

ac~ Beantwortung dieses ~ch1eibens wird Ihnen das ie -
ergutmachungaamt die Vorlage einer eidesstattlichen Ver­
ioherung übersenden, sofern a le Per.sonenatandsangaben 

richtig eina. 

Um baldige Erledil.g un wird gebeten. 

l3 tz 
Ju.atizi p k glall igt 

Justisangeetellt r 
2) zur lfd. b1ri et 6. 8 . 54 
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DR c 0 

• W. SCHERER-STOCKER 
RECHTSANWALT 

TEL. (061) 23 87 68 

POSTCHECKKONTO VIII 6812 

BANK• SCH 
• WEIZERISCHER BANKVEREIN ZÜRICH 

TELEGRAMM-ADRESSE : 

RUSTOR 

An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg , 
Sievekingpla t z 1, 
H a m b u r g 36 

ZÜRICH 1, den 19• Mai 195'4 

TI EF EN HÖFE 8 

(am Paradeplatz) 

I~e Aktenzei chen II/Z 545?/II/Z 4684 
Rucker s ta ttungssache Ch. N. Fränkel Erben 

In umgehender Beantwortung Ihres Schreibens vom 
14. dies teile ich Ihnen folgendes mit: 

Zunächst sind die 5 Geburtsscheine mit meinem 
Ausdruck "Familienbüchlein" identisdl. Es handelt sich um 
Fotokopien aus einem Familienbuch, wie das auch Herr Prof.Dr. 
Rudolf Paul bestätigt.hat. Bei uns in der Schweiz ist der 
Ausdruck 11Familienbü~ gebräuchlich. Ich werde Ihnen das 
Original des Familienbuches auch noch zur Komplettierung Ihrer 
Akten einsenden, wenn dies nötig sein sollteo 

Die Angaben im Atto di morte (= Todesschein) sind 
offenbar deswegen etwas ungenau, weil der Erblasser ja ih der 
Klinik St.Anna in Lugano-Sorengo starb und man bezüglich seiner 
Personalien zufolge Nichtanwesenheit von Verwandten sich auf 
Angaben der jüdischen ~emeinde ~tzen mussteo Die Identität ist 

._.~,._.,, . 

aber in allen Fäll$h.' gege~n. Somit komme ich zur Beantwortung 

Ihrer Fragen im Detail: , 
ad a) Chajem und Chaim ist das Gleiche. 
ad b) Luglio ist mit'· Juli richtig Ubersetzt. Das Geburts-
datum im Todesschein ist a?er falsch angegeben. Das richtige 

Geburtsdatum ist der 2307.1884. 
ad c) Schmelka und Samuel soll das Gleiche sein. Ebenso 

soll Rabinowicz und Rosner gleichbedeutend sein. Derartige 
Unklarheiten bei Mädchennamen sollen immer vorgekommen sein, da 
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im alten Oesterreich-Ungarn man die Kinder jung verheiratete, 
damit die Jungens nicht in den österreichischen Militärdienst 
gehen mussten. Ein Onkel der heutigen Kinder Fränkel 
heisse heute noch Rosner . Die Identität ist also vorhanden. 
ad d) Ebenso ist die I dentität von Sara Schapira mit 
Sonja gegebeno Frau Fränkel nennt sich heute Sonja statt Sara. 

Bei dieser Gelegenheit kommte ich im Zusammenhang 
mit dem letzten Punkt zur Beantwortung Ihrer Frage vom 5.5.1954, 
wie es sich mit Sonja Fränkel gebo Schapira verhalte. Es ist dies 
die Ehefrau des am 16.2.1949 verstorbenen Chaim Nachman Fränkel. 

Die mir überlassenen Aktenstücke sende ich Ihnen in der 
Beilage wieder zurück. 

Indem ich hoffe, Ihnen mit diesen Angaben 

gedient zu haben, zeichne ich 

Beil.erw. 
Char&e• 

mit vorziigli~~- !oc~chtunc e. y. ~ 
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DR c 
• • W. SCHERER-STOCKER 

RECHTSANWALT 

TEL. (051) 23 87 68 

POSTCHECKKONTO VIII 6812 
BANK • SC 

' HWEIZERISCHER BANKVEREIN ZÜRICH 

TELEGRAMM-ADRESSE : 

RUSTOR 

An da S·"' ,,, 

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg, 
Sievekingplatz 1, 
H a m b u r g 

ZÜRICH 1, den 

TIEFENHÖFE 8 

Betrifft II/Z 545ZJ II/Z 4684 
Rückerstattungssache CHoN.Fränkel Erben 

Ich bin im Besitz Ihrer eidesstattlichen 
Versicherung mit Schreiben vom 3lov.Mo Die eidesstattliche 
Versicherung ist bis auf den Absatz bezüglich Oskar Max 
Fränkel richtig, doch habe ich n~. erf~hren, dass der 
Verstorbene einen Sohn haben soll.:r;_,Ich werde den dies-

i •. 4 . 'i •. • - • ~: '- ~. 

bezüglichen Passus selb~t abände~n
1

~enn ich die nötigen 
Angaben habe, möchte SiJ jedoch bitten, mir· 
mitzuteilen, wie der Absatz nAls· g~~etzliche Erben •• • 11 

unter litoc heissen muss und ob die Quoten dieselben 

bleibeno 
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Vermerk : -----
Die Er lea"timAtion n· eh Chaim Nachman Frijnkel ist durch 
die e·a ~stattlichen Vers icherun~en der Erben (siehe Umschlag 
Bl . 4 der Akte ) pekl 1rt. Erben sind danach 

1 . a ±ie xxxxkxix xx~Rk~xExxEkKi 
a~e ,itwe Son j a Wrijn kel geb. Schapira, 

• a·e Tochter J eanet$e A bi r geb. Fränkel. 



ADVOCATE AND NOTARY PUBLIC 

29, YAVNEH STREET 

TEL-AVIV 
TEL, 3782, P. 0, B, 8 

AUTHENTICATION OF SIGNATURE 

I th e undersigned, DR, 
F. BADT Notary at Tel-Aviv 
h~reby certify that o·n th~ 

t~·!;~ .... ·~!~: a:~·d···t~J;·;·~· .... ~~ 9··~ 
my office _ 

·s . Sonja Prä.nlrel 
n~e Scha üra 
of Tel-.o.viv , f srael , 
L3 , · elchett Street 

w.k.Qx i:. s.::fra:rroc:k.noYrnnt rrcm_~xp-:-e-~~n -
_rn-a:i -l~ ( w h o s e i den t i t y was 

proved to me by X~~ (her) (We·.ir) 
P,~s.p~~~ ( c e r t i f i c a t e o f 
iden ti ty ) No . ....... .75.l..5.00 ....................... . 
iss u e d 

1
b y .... ~@.~.t.~Y .... 9.f.. .. IP.t~.f.~OX 

e - •• 1.V a t ..... ······· ·· ··· ·-··········· ·· ·· ··· ···· 9-'fr ... ... .. . . ... . ... ... ...... . , .. ) 

ey- t-h: e. _:t..eJ:l:tim.cr.:o .. -µn:.:f:m.:ixtfil<e:sm.<ms 
JM:r:=tMr.cl~-CM:t:s:so ············································ 

a:~:Ml;: _:{Mh.§:;.):Ji-M}i;~~ ..... ...... ................ .. ... .. 

af.t.e;r. .. -.b0-ing. .. -duly .... cauti.oned•···· ···· 
and signed of ::1:n:ixs (her) 
(idDezt:129 o w n f r e e w i 11 t h e 
docum ent attached hereto 
and marked 11A11 • 

In witness whereof I 
hereby authenticate the 
signature (s) of 

rs . onja Fränkel 

by rny own signature and seal 
thi s 5th day of July 
One Thousand Nine Hundred 

and Fifty ••• "jJf"Ju; 

0 R, F. BAD T 

u , :i 
l l '7 l'.l l l 1 

29 n1:i• :ltnl 

:J.':J.tC'Jn 
s .1 .n ,3782 11mo 
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(:, '~:-1) (n) -,~ (C'.) iy:, . ,tv . on,1,ti ?!:l"Ti'l7) 
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7~0~:, ,p 'tvtin:i Ce) (:,) ili1,~ (i) (:,)~r,n, 
."l('' niN:i 1~,o~:,, ~,,1~:, 
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c(:, ~Al 
Cl 9 1·1 

,,,,t,u 



II/? 5457 
II/Z 4684 
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In der Rüo • ratattungssaohe betr. den Nachlass des Chaim Nacluna.n 
Frän l rkläron wir zur Glaubhaftmaohung unseres Erbrechts: 

ei 1 eh dor brereits zur Akte II/Z5457 geremthton Sterbeurkunde 
tarb am .l,G;' F -bruar 1949 in der Klinik St.' Anna ··in Sorengo/Soh 81z 

23 . J li 1884 geborene Cha1m Nacbman Fränkel . 

rstorben~ hat keino Verfügung von Todes wegen ( Testament,Erbvertrag) 
erlassen. :c:r hat keinen Ehevertrag geschlo~sen, nicht adoptiert und 

in Ehelichkoi tserklärungen vornehm.tn lassen. 

s· iner oiniz en Eho mit der am 16. Juli 1886 geborenen Sonja Fränkel 
geb. Schapira stammen fililf Kinder,nämltoh ·~ 

a)Jeanetto Abir geb .... Fräqkel,.__gab. 13. Sept.1911 

b)Benno Fränkel, geb. 13.· Aug;19.13 

o)Jos f Leonhard Fränkel , geb. 9. Jan.• 1917 

d)Abraham Sohafir, v11mals_ Al.Q.e1t ~änkel, geb . 3. April 1919 

)Oskar Max Fränkel , geb. 24.Jan.1923 

s gesetzliohe Erben naoh Chaim Nac]µ,nan Fränkel sind demnach berufen 

) e e onja Fränk l ~- Schapira zu¼ 
b)seino Kinder 

l)Jeanette Abir geb. Fränkel 
2 )Benno Fränkel 
3)Josef Leonhard Fränkel 
4)Abraham Schafir, vo:tmals Albert 
5)0skar llax Fränkel 

Fränkel 

Es sind und r.aren ekoine weiteren Personen vorbandcn,dU?oh die wir,dio 
orgenannten Erben von der Erbfolge ausgesohlosson oder unsere Erbteile 

gemindert erden würden . 

.zu jo 3/2e 

E tat und ar kein Rechtsstreit über uns.~r Erbreoht anhängig.ff 
Alle Erben haben die Erbschaft angenommen. 

ir versiohern hiermit an Eides Statt, dass uns niohts bekannt ist, waa 
der Richtigkeit unserer vorotehenden Angabon entgegensteht. Die Bedeutuag 
einer ~idesetattliohen Versicherwig 1st uns bekannt. 
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1~- t t;t. - c:: ~ ·~or,21"1""\\..L. s ~ 
.='(_ : 1'versic heruhg 'ah Eides Sta-t;t."'; <'j _9~, 'Ar' 

;t • , , ~- -~- _r_·_..z:.:_!;...!"--~..-~---------_,-- ...f ) r ..... ;~" 
;.- r'r t-t" '• r'",;.. r·;~ ,,1· ... t"c. 

"' • • \J '- __,_ ' lv • -'-' 
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In der Rüc ke1~sta ttungssa-che betr-, den NacJ1lass des . .Chaim Nachrnan 
Fränkel erklä ren wir zur Glauoriat:.tmac,.hU:ng unser.es .~rbrechtes: 

r .,. •· •...., "' - II - • • 

Auswe~~~ji
0
qh ö.er pe:;:i_~iAA'."'.~ ' -~ kte II/Z 54?7 g ereicht~n Sterbeurkunde 

v er s t arb am 1 6 0 Fe"bruifr 1949 in der IQ.iaik St.Anna in Sorengo/ 
Sc hweiz der am 23 ,. , ,.; 1 ~ 1884 geborene r9b.-a~.- Nachman J?r~altei; i: 

Der Verstorbene hat keine Verfü~. ~ ,,im r,,o~~s wegen (~-estament, -~ 
; \• ~ 't:::C • lf 1,~ \ • / r ~ 

Srbvertrag ) hinterlasseno Er hart...., einen E11evertrag geschlossen , -=:_ 

nic llt adoptiert und keine Eheli hJ{:~"ts-e=-~).äTungen vornehmen lasseno 

Aus seiner einzigen Ehe mit der a ~.it;~ ) 'u'.ki 1886 geborenen Sonja_ 
:Fränkel geb. Schapira stammen fünf Ictnder, nämlich ".', .F_ 

a) Jeanette Abir gebo Fränkel geb. 13.9.1911 
b) Benno Fränkel, gebo am 13. August 1913 

c) Josef Leonhard Fr ä nkel , geb. am 9.Jan.1917 

d) Albert Fränkel, geb. am 3. April 1919, 
genannt Abraham Schafir 

e) Oskar Max Fränkel, gebo 24. Jano 19230 

ls gesetzliche Erben nach Chaim Nachman Frä nkel sind demnach 
berufen 

al seine Witwe Sonja Fränkel geb. Schapira zu¼ 

b) seine Kinder 

1) Jeanette Abir geb . Fränkel 
2) Benno Fränkel 
3) Josef Leonhard Fränkel 
4) Albert Fränkel, genannt Abraham Schafir 
5) Oskar Max Fränkel zu je 3/20. 

:Zs sind und waren keine weiteren Personen vorhanden, durch die 
wir , die vorgenannten ßrben von der Erbfolge ausgeschlossen oder 
unsere .Zrbteile gemindert werden würdeno 

s ist und war kein Rechtsstreit über unser Erbrecht anhängig. 

Alle E:cben haben die Erbschaft angenornrneno 

lir versichern hiermit an Eides Statt, dass uns nichts bekannt 
ist , v,as der Richtigkeit unserer vorstehenden Angaben entgegen -
steht. Die Bedeutun~ einer eidesstattlichen Versicherung ist uns 
bekannt. 
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_r1,c hthci t der umstehenden, in meiner Gegenwart 
eic;e et?~teJl':dU:PWJ1J-iQJ1!?;4.+t,.r~flfü1HytfTifl-1,Benno irankel, 

. l 9 J..3-,..- .l ·1.uf.ma11.n," _1ll)hrihaf.:t;_ .in . ...S..t.u:t.tgart , zur 
Zeit in ZU.l'ich, Hote1Ascot, wird hiermit amtlich 
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et~tsas3lsd j·1:.S Q . r~:>P~~~~~~~~9b ;tlerltrloa ela 
t ,_((>.C d , l ~ ~ lt ·_· 'I r!I_Qt!,~5J:\1.n'!'I9H esb ;tl„b:r!oe-rst nU 

-'Ielrl b'!l , 1 o~notnA .e ßl qDQ~ll.st .ctl tlsrlnr!ow ,nn.sm1u,6){ 
In er - ü kerstattungssache bet:r. d~t\ ;1; ~8 J §dd B16l \m j-rfichman 
Frti nl el erklären wir zur Glaub~ t c una:. un eres Erbrecb.t 

. . 1•C lJ • 'ö 119 , ff O J: 'I IJ 
Auswei lieh der I ur Akte II/Z 54 ~ ~eür<W1t'-'Q• te:ofieurkunde 
verst rb am l6 949 in der Kli nik StoAnna in Sorengo/ 

c i:~ d r a 1884 geborene Chaim Nac hman Fr ä nkel. 
Der Verstorocnc hat kei e Verfügung von Todes wagen (Testament, 
:rbvertrag) hiuterlasse. Er hat keinen Ehevertrag geschlossen, 
nicht adoptiert und keine Ehelichkeitserklärungen vornehmen lassen. 

us seiner einzigen Ehe mit del' am 16. Juli ,188,6 geborenen Sonja 
~ränkel geb . Schapira stamme n fünf Kinder, namlich 

a) Jeanette Ab ir geb 9 Fränkel geb. 13.9.1911 ) 
b) Benno Fränkel, geb. am 13. August 1913 
c) Josef Leonhard Fr änk:el , geb. am 9. Jan. l9l 7 

d) Albert Fr änkel , geb. am 3. April 1919, 
genannt Abraham Schafir 

e) Oskar Max Fränkel, geb. 24. Jano 1923. 

s gesetzliche Erben nach Chaim Nachrnan Fränkel sind demnach 
bermen 

al seine :t i twe Sonja Fränkel geb. Schapira zu ¼ 
b) seine Kinder 

1) Jeanette Abir geb. Fränkel 
2) nenno Fränkel 
3) Josef Leonhard Fränkel 
4) Albert Fränkel, genannt Abraham Schafir 
5) Oskar if~x Fränkel zu je 3/20. 

1!.S eir d und waren keine weiteren Personen vorhanden, durch die 
·r , die vorgenannten Lrben von der Erbfolge ausgeschlossen oder 

unser rbteile gemindert werden Wlirden. 

Es ist und w r kein Hechtsstrei t über unser Erbrecht anhängig. 

Alle r en haben die , rbechaft angenommen. 

ir versichern hiermit an Eides Statt, dass uns nichts bekannt 
ist, was der ichtigkei t unsel'er 'lforsteher1den Angaben entgegen -
eteht. Die Bedeutung einer eidelatattliohen Versicherung ist un 
bekannt. c:1:-i ~ 

\lf 4 CU ,J_J t ~ 
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Echth i t der umstehenden . .' n meiner Gegenwart beigesetzten 
... ~,,---chrift des Herrn Leona;do F r ä n k e l , geb. 1917, 

•--~••UQ.l.,ln, wohnhaft in .Mäilana, via s. Antonio 14, wird hier-
mt lich beglaubigt, .r.r J.·oJ r,o[•,us.1 

r "\ ~ .. rn ·r·· 
c , en 8. Juli 1954 ~ •• Nutarl~t 

..[ .. n . 

5499. 
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ADVOCATE AND NOTARY PUBLIC 

29, YAVNEH STREET 

TEL-AVIV 
TEL, 3782, P, 0, B. 8 

AUTHENTICATION OF' SICiNATURE 

I t h e undersigned, DR , 
F. BADT Notary a t Te l:•Av i v , 

~.§1~~·~··· I:; t: :.~ ... l~t/ ..... ~ .. ~ .. 1 :.\Ä 
there appeared before me at 
my office -

Mr . Abraham Shaf'ir 
formerly Albert Fränkel 
of Tel-Aviv ,Israel ' 
4 , Br a cha Fuld Stxeet 

' 

~YL~k~~~:x½._~~~~~~~~ ­
~~;l:i-3" ( w h o s e i den t i t y w a s 
proved to me by hi s (b:r+{cbdxeCTla9 
~_s:_p~o.:r.2t ( c e r t i f i c a t e o f 
identi ty ) No . .. 2-98.341 ........ .................. . 
i s s u e d b y ......... l\iin.is.t.r.y .... of. ... l.nte..r i o:r 
a t ..... ~.~.:1:~::\Y..~.Y .............. e-8-, ... . .............. .. ..... · ) 

ccyx±lr:extre:::rli :rrm:x~J«Xlx:.XX~Ee)S 
,M:r::-~x:s::i):..~) ···•······ ···· ·· ······· .................... . 

ana:~.MIDroroJ:··········· ···· ···· ·•·•• •• •••••••• 

.af.t.e.r .... be.in.g ... du.ly ..... ca.u.ti .o.ne.d ..... 
and signed of his (~ ) 
(~:&,..,.~~ o w n f r e e w i 11 t h e 
document attached hereto 
and marked "A". 

In witness where o f I 
hereby a uthenti cate the 
s i g nature ( s ) o f 

!X . braham Shaf if 
formerly lbert Fränkel 

by my own signature and seal 
thi s 5th day o f Ju.ly 
One Thousand Nine Hu n dr e d 

and Fifty ••••• Fn ···:;rii, 
DR. F. B '.to T 
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s .1 .n ,3782 11mo 
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Versicherung ~~Ei des Statt . -----------~- ------------
In der Rückerstattungssache betr, den Nachlass des Chai m Nachman 
Fränkel erklären wir zur Gl aubhaftinachung unseres Erbrechts: 

Ausweislich der brereits zur Akte II/Z5457 gerem~hten Sterbeurkunde 
verstarb am 16 . Februar 1949 in der Klini k St • .Anna in Sorengo/Schweiz 
der am 23. Juli 1884 geborene Chaim Nachman Fränkel . 

Der Verstorbene hat keine Verfügung von Todes wegen ( Testament,Erbvertrag) 
hinterlassen . Er hat keinen Ehevertrag ges chlossen , ni cht adoptiert und 
keine Ehelichkei ts erklärungen vornehmen lassen . 

Aus seiner einizgen Ehe mit der arn 16 . Juli 1886 gebor en en Sonja Fränkel 
geb . Schapira stammen fümf Kinder ,nämlich 

a,Jeanette Abir geb. Fränkel , geb . 13. Sept.1911 

b)Benno Fränkel, geb. 13. Aug. 1913 

c )Josef Leonhard Fränkel, geb. 9. Jan . 1917 

d)Abraham Schafir, v~mals Albert Fränkel, geb. 3. April 1919 

e)Oskar Max Fränkel, geb. 24 . Jan . 1923 

Als gesetzl iche Erben nach Chaim Nachman Fränkel sind demnach berufen 

a)seine Witwe Sonja Fränkel ~ - S chapira 

b)sein e Kinder 

l )Jeanette Abir geb . Fränkel 
2 )Benno Fr änkel 
3)Josef Leonhard Fränkel 

zu ¼ 

4)Abraham Schafi r , vormals Al bert Fränkel 
5)0skar ::Ma.~ Fränkel zu j e 3/ 20 

Es sind und war en ekeine weit er en Personen vorhanden , durch die wir ,die 
vorgenannten Erb en von der Erbfolge ausgeschlossen oder unsere Erb t eile 
gemindert werden würden. 

Es ist und war kein Rechtsstreit über unser Erbrecht anhängi g 0 

.P..lle Erben hab en die Erbschaft angenommen . 

ir ver sichern hiermit an Eides Statt, das s uns nicht s bekannt i st was 
der Richtigkei t unserer vorstehenden Angaben entgegensteht. Di e Bedeutung 
einer eidess t a ttlichen Versicherung ist uns bekannt. 



p r- F. B A D T 
.4DVOCATE AND NOTARY PUBLIC 

29, YAVNEH STREET 

TEL-A V IV 
TEL, 3782, P. 0 , B. 8 

AUTHENTICATION OF SICiNATURE 

I t h e unders igned, DR, 
F. BADT Notary at Tel.-Aviv, 
hereby certify that on th e 
..... 5J P.-........ da y o f ........ J ~.tV. .............. 1 g .... 5..4 
there appeared before me at 
my office-

Lrs . Judith Jeanette bir 
n~e F:r änke 1 , 
of Tel-Aviv , Israel 
13 , Melchett Str eet 

w::b..ox ±.s:1<ror.a:~:zbl:K~~~::s~ -
:n.:Et}by ( wh o se id e ntity wa s 
proved to me by hi s (her)fim;ncj{) 
pJa::S:;J:'e~ ( c e r t i f i c a t e o f 
iden t i ty) No . .. .7.5.J:49JL ...... ................ . 
i s su~J\~ ·vl!·~.s..1i1Y. ..... qt ... r~~.~:r..~or 
a t ............. ..... ... .. .. ... .... ........... e;:::rr .. . .. .. ... ) 

~-mex...tJS.E.ti:JilJllAlJYXN::f~ 
flitix:X(~~ ......... .. ... .. ...... ·········· ........... . 

---··········· · ······ · · · · ··· ···· · · ·········· · ··· · ··· · · ··· ·· ······ ·· · ······-· ···· ······ 

ffl~~r.J.1~,.~.~.~~~f.·~n.-~c1·· .. •.•.• 
a n d s i g n e d o f ~iQ§ ( h e r ) 
( t~'Cr'.~) o w n f r e e w i 11 t h e 
document attached hereto 
and marked "A". 

In witness whereof I 
• h .e r e b y a u t h e n t i c a t e t h e 
signature (s) of 

ITs. Judith Jeanette bir 

by my ~wi;_ signature and seal 
thi s ?t day of July 
One Thousand Nine Hundred 

and Fif ty • -,il1.i4 
0 R. F. BAD T 

u , :i 
l 1 ' 7 l'.l 1] 1 

s .1 .n ,3782 11mo 
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r. F. B A D T 
ADVOCATE AND NOTARY PUBLIC 

29, YAVNEH STREET 

TEL-AVIV 
TEL, 3782, P, O, B. 8 

AUTHENTICATION OF SIGNATURE 

I the undcrsigned, DR, 
F. BA:'H Notury a t Tel .-Avi v, 
her by oertify that on the 
·•----5th ...... da y o f July ......... .. ........ 1 9 ... 54 
there appeared before me at 
my offioe-

s. S ulamit Fränkel 
ue Schapira 

of Hedera , Israel . 
erusalem Stree~ 

n.n:tJe :;;§:re known to me perso­
nal ly ( whose identity was 
proved to me by ll)f; (her) ( 'Wm 
pas s.pnlfll ( o e r t i f i c a t e o f 

identity ) No. 397.506 ............. ............. . 
i s s u e d b ' •• nis try ... o.f ... Int.eri.or .... .. 
a t . Ze'!?.~~.:!:~ ..................... o n ...... 4 .~3: .•. 4:.9 .. .. ... ) 
mm-e-rt,fä~ .... 'idmP~...rnx 
.......__,_ ..... sd;::oo,--.ßOO{X ·············· ......................... . 

!!.i.fJV.i1©s«.M.:fGt.i}x{Mn:nx ........ ······················· 
... -after· .. being·--du-ly-··e-aut-io-ned··············· 
and signed of his ( h e r ) 
(t h e i r) o w n f r e e w i 11 t h e 
document attaohed h ereto 
and marked "A". 

In witness whe reof I 
hereby authenti cate the 
aignature ( s ) of 

.r.'.!rs . Shul amit Fränkel 

by rny own rdgnaturo a nd seal 
thi ß 5th day of Jul y 
0 n r;, 'JI h o u H a n d N j n e Hund red 

d L.,. f ~ 19!A. ·a~-.. d 
an rJ ~Y /J ,l;t->M 

R. F. 8 AD T 
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Versicherung an Eides Statt. 
~---------------~~~~-------- J 

ki lo. Juni 1948 ist in Ge z er (Israel) der am 24. Januar 1923 geborene 

Oskar Max F r ä n k e 1 verstorben. De:r Verstorbene hat keine Verfügung von 

Todes egen (Testament, Erbvertrag) hinterlassen und keinen Ehevertrag ge­

schlossen. Er hat weder adoptiert noch Ehelichkeitserklärungen vornehmen lasseD. 

Aus der einzigen Ehe des Verstorbenen mit der am 5. Dezember 1922 geborenen 

Shula.mit Fränkel, geborenen Schapira, entstammt lediglich ein Sohn, nämlich 
der am 1. April 1946 geboreneilll' Dan Fränkel. 

Als gesetzliche Erben des Oskar Max Fränkel sind demnach berufen 

a) seine Witwe Shulamit geb. Schapira zu -l­
zu ¾ b) sein Sohn Dan 

der Erbschaft. 

Es sind und waren keine weiteren Personen vorhanden, durch die wir vorgenannten 

Erben mit unserem Erbrecht ausgeschlossen oder unsere Erbteile gemindert werden 
würden. 

Es ist und war kein Rechtsstreit über ser Erbrecht anhängig. lir haben die 

Erbschaft angenommen. Hiermit versichern wir an Eides Statt,dass uns nichts 

bekannt ist, was der Richtigkeit unserer vorstehenden Angaben entgegensteht. 

Die Bedeutung einer eidesstattlichen Verf icherung ist uns bekannt , 

~ g::,~/2&_ 

? · ~~ 



TE AND NOT ARY PUBLIC 
29, YAVNEH STREET .,. 

lI/z 5457 / II/Z 4584 

Vermerk: 

11'1tl1JI 1'1·111IJ 

Die Erblegitimation n~ch Chaim .a chman Frijnkel ist durch 
die eidesstattlichen Versicherungen der Erten (siehe Umschla 
Bl . 49 der Akt e) geklärt . Erben sind danach 

1 . x«aER±±RxxxxkxixxxxRkxxxxxEkrl 
die Witwe Son ja ~rij~kel ~eb . Schapira, 

? . die Tochter Jeanetee Abi r eb . Fränkel , 
3 . der Sohn Benno Fränkel, 

....- 4 . der Sohn Josef Leonhard Frfinkel, 
5 . der Sohn Albert Frqnkel, jetzt Abraham Scha ir, 
6 . die 'Ni twe des nachverstortenen Sohnes O kar Fr:·nkel , 

nämlich Schulamith Fränkel eb . Schapira und 
der minderjährige Sohn Dan Frqnkel, gesetzlich vertreten 
durch seine Mutter . 

Sämtliche Antragsteller zu 1 - 6 haben den Re chtsa alt 
Dr . Scherer - Stocker , Zürich/Schweiz bevollmäch i t . 
Die Vol l machten befinden sich in der Akte Z 5457 Bl . 37 
im Umschl -·g . ~ 

Dr . Scherer - Stocker muß nun noch 4llilil~~-·~H'!---&4~...-'eeM~t'-s:1~ 
beha upten , dass der auf den Namen des~ . ei er , 
angeblichen Schwiegersohnes des Erblaosers z Vers 
ge kommene Ljft in Wirklichkeit E. en m de Chaim aclman 
Fränkel war . . .fn Stelle des S . Reiter hat schon die JTC 
unte r de m Ze ichen V/Z 9169 Ansprüche au Umzu s ut ngemelde t. 
Df e JTC wird möglicherweise noch ~ur Zurlickna me Ihrer 
Anmeldung aufzufordern sein . 

Verf.: 

1. Akte vjz 91 69 be ifügen . 
2. Na eh 1 Wocl;e 

Ha mturg , Jul : 1954 

• 



Wied 
bei111 l ergutmachungsamt 

andgericht Hamburg 
Aktenze · h 

@) Hamburg 36, den 'l~ JulL 1954. 

Bi~: ~
0 

'. -- -- Y/z ... .5 4 5 7.. ... . ..... . 
ei allen Eingaben angeben 1 

Sievekmgplatz 1 (Anbau~-Z~mmer 837a 
Fernsprecher: 351731 

B e s c h 1 u s s 
--==-------------

In der ßUckers tattungssache 

1. d r ' i twe sonja F r ä ri k e 1 geb. Schapira 
13, ~clchett Street, Te l Aviv, Israel, 

2 . des Be'1•10 li1 r ä n k e 1, Zi.irich/Schweis, 
ote1 1 ~"'ot , 

3 a s JoAef Leonardo Fr ä n k e 1, Mailand, 
Via S . Antomo-14°;"-

4. des .Abraham S c h a f i r (fri.iher Albert Fränkel) , 
4 , 3racha Fuld Street , Tel Aviv , Israel, 

5 der Judith Jeanett e Ab i r geb . Fränkel, 
13, A,re lch,sett Street, Tel Aviv , Israel, 

.6 . der Schulamith Fr ä n k e l,geb_ Schapira, , 
Jerusalem Street; Hedera ,· .Is+a?.l ., . ..,_ ,:· ~-

7. des minderjährigen Dan Fr ä n k e 1, daselbst, 
·gesetzlich vertreten durch seine Mutter, die 
Antra~stellerin zu 6, 

zu 1 bis 7 in Erbengemeinschaft - ~eh dem am 16.Febr. 
1949 verstorbenen C~Jp;i._JIJ~~~1E1!\.lt~~e~r~ 

Antragsteller, 

Bevollmächtigter: Rechtsanwalt Dr. c.w. Scherer-Stocker, 
Zi.irich 1, Tiefenhöfe 8, 

z~stellungsbevollmächtigter : Justizoberinspektor Greiser, 
Landgericht Hamburg, 
Präsidialgeschäftsstelle, 

g e g e n 

das Deutsche R eich, 
gesetzlich vertreten durch die Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde , diese vertreten durch die Oberfinanzdirektion 
riamburg , hamburg 11, Rödingsmarkt 83 
(hktenzeichen : F 193-- BV - 413), 

Antragsgegner, 

beschließt das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht 
Hamburg durch Amtsgerichtsrat Fürstenau: 

1. den Antragstellern wird der Justizoberinspektor 
Greiser beim Landgericht Hamburg, Präsidialge­
aohäftestelle als zustellungsbevollmächtigter 
beigeordnet. 

2. Das Verfahren betreffend daa Umzugsgut des 
Chaim Naohman Fränkel wird an die Wiedergutmaohunga­
kammer des Landgerichte Hamburg verwiesen, da eine 
Einigung nioht zu erwarten ist. 

Ai1sf. z.~/AhsendJ 
ab am 30. JUJl 195 

J 



~~~für die Kammer: 

Es Wird angeregt , dieses Verfahren mit der Sa ~he 
II/z 4684 Chaim ~achman Fränkel Erben zu verbinden 
una die verbundenen Sa chen sodann mit der s~che 
Vtz 9169 der Jewish Trust ~orporation for Ger~any • 
an Stelle dec Samojlo Reiter zu verbinden . 
Es yira auf Blatt 4, 13 und 3? Rlicks . der Akt e II/Z 5457 
~o 18 auf Blatt 9 der Akte v/z 9169 verwiesen . Danach 
: st _ _ungek~rir~, wessen Eip-entum das Umzugsgu~ wa:, so dass 
aa uber mo l1cherwejse Beweis zu erheben sein wird. 

Legtimatio~~!!.:_ 

Das Er~recht ist durch eidesstattliche Versicherungen -
E~att 49 (Umschlag) der Akte z 5457 nachgewies en. 

1.e \ ollmachten der Erb en befinden s3ich Blatt 3'7 der · 
A rte (Umschlag). 

Verhandlunf!Stermin· 
V 'H den V1-lf~~ l9J' Y ✓/Uhr 

Hambur3, den Jt1- ~-- 1) r Y' • , 

t,t~4• ~ • 

C 1 -r w- • ¼Ät,j 



Dlt C 
• W. SCHERER-STOCKER 

RECHTSANWALT 

TEL. (051) 23 87 68 

ZÜRICH 1, den 3. August 1954. 
TIEFENHÖFE 8 

(am Paradeplatz) 

fi 

BAN POSTCHECKKONTO VIII 6812 

K: SCHWEIZ 
~ du«.lPJ~4 

~--4.Aug 1~ 
ERISCHER BANKVEREIN ZÜRICH 

TELEGRAMM-ADRESSE: 

RUSTOR 

Herrn 
Justitoberinspaktor Greiser, 
Präsidialgeschäftsstelle, 
Landgericht, 
Hamburg. 

A. /.1,/,~~ 
.l~- /. W,1/ ~Jfls-1< 

Sehr geehrter Harr Justizoberinspektor, 

aus einem Beschluss in der Rückerstattungssache Fränkel 
(II/Z 5457) ersehe ich, dass Sie als Zustellungsbevollmäch-

tigter ernannt worden sind. 
Ich erlaube mir zunächst die höfl. Anfrage, nachdem ich 

eine Vorladung auf den 24. Sept. 1954 erhalten habe, ob es 
überhaupt möglich ist, dass ich als ausländischer Anwalt zur 

Vertretung zugelassen würde. 
Sodann erlaube iich mir die weitere Anfrage, ob in der 

Angelegenheit keine Einigung erzielt werden kann. Am 20. Nov. 
1953 hat das Wiedargutmachungsamt einen Beschluss über RM 
7.600.- gefasst gehabt. Das wären ja wohl im Falle einer Aus­
zahlung nur DM 760.- Hiermit kann sich meine Klientschaft 
nicht einverstanden erklären. Hingegen wäre eine Einigung 
über einen DM-Betrag möglich, während meine Klienten sonst 
einen höhern Schadensbetrag als RM 7.600.- geltend machen 

würden. 
Mein Klient Benno Fränkel ist im übrigen deutscher 

Staatsangehöriger. 



1.-,,, YAVNEH STREET 

TEL-AVIV 

l \!g 479/54 
II/z 5457 

29 nn· J1n1 

1( ' 

Herrn 
Rechtsanwalt Dr. c.w„Scherer-Stocker 
Z ü r j, C h 1 
Tiefenhöfe 

In de:r Rückers·tattungssache 
• lrel . , . /. . Deutsches Reioh 

' . '(: .. 

erwidere ich auf Ihre Zuschrift -vom 3. 8.1954 ergebenst 
folgendes: 

r , 

Die ·ied~rgutmachungskammer hat .. :i;n ständiger Praxis aus­

ländische A,nviäl te zur Vertre·tung· der Parteien einschließ­

lich „der müncllicl':1.en Verhandlung zugelass en. Jedoch besteht 
Veranlassung zu ,dem Hinwei~a, daß eine Erstattung außerge­
richtlicher ~Kosten . im Wie.dergti.tmachungsv:erfa.h.ren nicht vor­
g sehen ist, so daß --'Sie . zu prüfen· haben we~den, ob der Auf-

wand einer Reise zur Terminswahrnehnu.ng '~'ll\o'olit.l.'<:'~r • eh und 
z eckmäßig ist. Hins i cht r d en kann 

,' 

darauf hingewiesen werd leiben im Termin im 
Verfahre ach den \ßilon"'w s i setzen unschädlioh 
t i ' ~ ach den Grundsätzen des Amtsbetriebes alle für 
die Entsc:ti •. __ .,..,,,ii~ s zu. prüfen und zu be-
rücksichti ern ie au Abhaltung eines Ter-

ins zur e~e,h y r~ndlung verzichten, könnte Entschei-
dung auch im schriftlichen Verfahren ergehen. 

Nach dem Inhalt des bisherigen Parteivorbringens 
b teht nicht die Gewähr, daß auf GrU!ld einer Verhandlung 
im Termin vom 24 . 9. 1954 bereits Sache'tscheidung ergehen 
kö te . Ihre Annahme, daß das Wiedergutmachungaamt am 20. 

ov mber 1953 eine Entscheidung erlassen habe , ist irrtwa-
11chJ an dieaea Datum ist an Sie ledi lieh eine Anfrage ge­
richtet word n. iofern der Schaden Ihrer Auftraggeber höher · 
1 t ala 7. 600 , -- RM, gebe ich näher Darlegungen und Beweia-

antrk!, 



- 2 -

is n·r anhoi , am e ten durch Vorlegung eines Ver­
z ich des ver tei ·e ten Umzugs utes unter 

itp eschaffungsauf1andes. 
wirtschaftlichen Lebe sums ünde :u.ch 

d o 1 So I t resse sein. 
Zu l lärcn ist noch eine konkurrierende Anmeldung 

d r Je i h Tru.s·t Corpora tio11 for Germany Ltd., die unter 

.r 

z i d rgutmachuntisamtes anhängig ist und an einen 

B 

• 

sin 
C 

e • Re i te:r: eI·ichteten • En·tziehungsvorgang anknüpft. 
i an ritte dafür , daß das Vcrzteigeru.ngsgut nicht 

l. t •;) hör e , sonde-n Ei nt des Erblas- /i 
, \l..,rdcn anh ilngegeben. . t 

ie lh·· ül 1g ;von Ans12rüch n , de ie von Ihren 
n g lte d ge ach ~o den, i t bisb r w der 

e Fälli6k i·t gelt . Soweit bekannt , 
eiten zu .den K • c clilußgesetz , wel-

befasoen 



..., -L' ~c1na11zdirektion Hamburg 
_______ :g: 193 - BV 413b ~ 

~~-~-~----~--~---~~ 

> 

An das 

Hamburg 13, den ~,, 3e ptemb r l ~4 
:Postanschrift: Hartungstra5 
Bü.r o ·11i edergu. tmaohung: 
Hamburg 13 , Magdalenenstr . 64 
Tel.: 36 11 91 

Landgericht Hamburg · 
1 „ 1diedergu.tmachungsl~arnmer ~-, ~ ~ _,JAO i ~~--~ 

V lt 9" , 9 • •~~~-
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Sievekingplatz 
, rur~t~• ...,) .,~:-· __ , (..,-1, ,.,r 

J '/ 1 f: i. t,' , . . .. . 1. "'-v';~1f <-,'i';; / 

( dreifach) 

Anlage: 1 

,· /N, i~ 41,r, ,~9, ·.•:~~ 

Gerichtsakte , 2 Beiakten - 1 WiK 4 79/54 ' ~;J', 
In der Rückerstattungssache 

:_!_~!~_±12L21_: 
II/Z 5457 

Ch.N. F r ä n k e 1 Deutsches • eich 
( OE'D Hamburg) 

werden die Gerichtsakten anliegend zurückgegeben „ 

Zll.Ill Verhandlungstermin am 24 aSeptember 1954 wird der ach­
verhalt nochmals kurz zusammengefaßt: 

Herr Ch oN .Fränkel beauftragte nfang ugust 1939 die dp i ­
tionsfirma Allgemeine Transportgesellschaft vorm . Gondrand ~ 
Mangili m. b . H., Leipzig , mit der Versendung seines Umzu.gsgu.tes , 
verpackt in einem Lift , nach alästina„ Der Lift wurde mit 
11 ATEGE 416 Tel Aviv" gekennzeichnet „ Den 13estimmu.nesort hat der 
Lift nicht erre i cht , weil der Dampf~r 11 Belgrad 11 wegen ·la.vi:trie 
zurückkehren mu.ßte e Der Dampfer 1u.rde in amburg gelöscht und 
die Güter im Freihafen eingelagert(> Der ift wu..rde daraufhin 
auf Gru...~d vorgelegter Originalkonnossemente zu.r uslieferu.ng 
fre i gegeben . Nach den ngaben des Herrn •'rä.nkel in seinem 
Schreiben vom 22 . 12 01948 befanden sich die Liftpapi ere (K onnosse­
mente) i n Händen des Herrn Dr . ~ ~ eiter o Der ~i ft i s t offenba r 
nicht mehr zu.r Auslieferung ekommen , sondern von der Ges t a po 
beschl agnahmt worden . 

Nac h de m hier v orliegenden Versteigerungspr otokoll des 
Auk tionators Carl ]' . Schlüter i st der err n ränkel gehörende 
Li f t mit der Bezeichl1tirig- 11 EGE 41 6 Te l viv" i m uf trage der 
Gestapo unt er de m .Akt enzeichen 319W41 für ~amojlo ei ter, 
früher Le i pzig , mit ein em Bru.t toerlös von .tt.,, 5„064,Bo versteigert 
worden . l s Nettoer lös ha t die i l!llla h lüter lt.~at&po1iste 
it.,: 3 o.125 ,lo a bgeführt. 

~s s teh t fest, daß we gen des vorgenannten entzogenen ifta 
in den bei der Kammer anhängigen Verfahren: 

a) 1 v/i K 477/54 - V/Z 9169 
JTC anstelle von eiter o/ o Deutsches eich 

b) 1 ~i K 478/54 - II/Z 4684 
Fränkel ~rben o/• Deutsches eich 

c) 1 Vi K 479/54 - II/Z 5457 
:h'ränkel ~rben o/ . Deutsches eich 

dieselben nsprüche geltendgemacht werden. 

- 2 -
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29. YAVNEH STREET -

TEL-AVIV 

Dr . c. w. Scherer-Stocker 
Rechtsanwalt 

An das 

Landgericht Hamburg 
1. ·aedergutmachungskammer 
Hamburg 36 
Sievekingsplatz 

(dreifach) 

Anlagen: 7 

In der Rückers tattungssache 

- 1 WiK 479 54 -
II Z 5457 

29 illJ' Jlnl 

J. 1 J.l-C'Jn 

Zürich , den 23 . September 
zur Zeit Hamburg . 

Ch. N. F r ä n k e 1 s Erben ./. Deutsches Reich 
(0FD Hamburg) 

unter breit e ich Ihnen folgende 

Anträge 

1.) Es seien die beiden Geschäfte II/Z 5457 und Z 4684 zufolge 
Identität zu vereinigen und Entscheidung nur in einer Sache 
zv. fällen. 

2.) Es sei das Geschäft 1 WiX 477/54 - V/Z 9169 zufolge Ver­
zichts des dortigen Antragsstellers als gegenstandslos zu 
bet rachten. 

3.) Antragsgegner sei zur Zahlung von DM 25.000.-- zu verpflich­
ten. 

zura Antrar; 1.) sind keine näheren Ausführungen zu machen. 

zw4 Antrag 2.) ist auszuführen, dass Herr Dr. Samojlo Reiter der 
ehemalige Schwiegersohn des seither gestorbenen Ch.· N. Frän.kel ist. 
Herr rä.nkel brachte im Jahre 1939 das Umzugsgut an Dr. Reiter 
zurn Versand, weil dieser bereits in Palästina wohnhaft war. Ioh 

produziere als 
Anlage 1 

2 
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folgende eidesstattliche ~rklärung des Herrn Dr.S.Reiter, we eher 
heute Dr. S.Abir heisst (verlesen). 
Als 

Anlage 2 
Produziere ich folgende Verzichtserklärung des Herrn Dr. S.Abir 
(verlesen). Daraus geht hervor, daß der seinerzeit unter der Nr. 
V /Z 9169 erfolgte Antrag zufolge Verzich-::;serklärung des Antrag­
stellers gegenstandslos geworden ist . 

Zu.m ' .A.ntrag 3.) ist auszufv.hren, daß unbestrittenermassen im Jahre 
1942 das Umzugsgut des Herrn Ch. N. Fränkel zur öffentlichen Ver­
steigerung gelangte und dabei einen Erlös von RM 5. 064,80 brachte. 
Auf diesen Betrag kann heute nicht abgestellt werden , denn es dürf­
te sich bei dem erzielten Erlös nicht wn einen solchen gehandelt 
haben, wel cher d em tatsächlichen Wert entsprach. Es ist noch die 
s einerzeitige Aufstellung über das Umzugsgut vorhanden und zwar so­
wohl in Hebräis ch wie auch in d er englischen Übersetzung, welche 
i ch Ihnen a l s 

Anl agen 3 und 4 
zu den Akten gebe . 
Da die Ehef r au d es s einerzeitigen Eigentümers noch run Leben ist , 
haben s ·ärnt l i ch e Gegens tände sowohl inbezu auf den Bes chaffungs­
zeitpunkt wie auch den Bes ohaffun saufwand enau s pezifiziert wer ­
den können . Ich gebe I hnen die detaillierte ufstellung al s 

Anl age 5 
zu den Akten . Bei einer Berechnung der ungefähren Einkaufspreise 
kommt man a uf einen Bet rag von RM 1 9. 451.--, der h eut i ge Neuwert 
beträ t nach Angaben der Antragsteller DM 34.254.--. Ich nehme an, 
d a ß Sie auf den Verkehrswert abstellen werden und habe Ihnen, um 
allen Ums t änden Rechnung zu tragen, einen Antrag auf Bezahlung vo n 

DM 25. 000.-- gestellt. 
Ich gl aube, daß dieser Antrag auch gerechtfertigt ist, wenn man 
d i e wi rtscha f tlichen Lebensumstände des seinerzeitigen Eigentümers 
berücksichtigt. Der verstorbene Herr Fränkel hat nach Angaben mei~ 
ner Klienten das grösste Pelzhaus in der Hauptgeschäftsstrasse von 

Leipzig betrieben, in welchem ca. 4 Verkäuferinnen und oa. 20-2S 
Arbeiter besohäftigt waren. Die Miete betrug allein seinerzeit 
RM 20 • 0 00.--. Der Wert des Geschäftes bei der Zwangsübernahme 1'Urde 

mit einer Viertelmillion RM berechnet. Herr Fränkel habe· daneben 

- 3 
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eine 10-Zimmerwohnung i nnegehabt. Bei den Servicen habe es sich um 
Meissner- und Ros enthal- Porzellan gehandelt, welch es einen bedeu­
tenden Wert repräsenti ert habe. Bei den Büchern sei zu berücksich­
tigen , daß es sich bei dem verstorbenen Herrn Fränkel um einen 
Bibliophilen gehandel t habe ; be i s pielsweise sei erwähnt, daß die 
ganze Jubiläumsausgabe von Goethe vorhanden war und die gesamten 
i'lerke Heines in Saffi an gebunden waren. Unter den Gegenständen be­
fanden sich auch eine Piquiermaschine und eine Knopflochmi;:ßchine, 
v elche für Herrn Fr änkel und seine Ehefrau von besonderem Wert 
waren , da beide gelernte Kürschner waren und ihr Auskommen in Is­
rael durch Aus übung i hres Berufes hätten bestreiten sollen, was 
dann in der Folge durch Verlust der Gegenstände unmöglich wurde. 
Bei den Bildern soll es sich ebenfalls um wertvollere Gemälde ge-
~ andel t h aben . 

\~orsorglicherweise berufe ich mich auf ein Sachverständigen-Gut­
ac ten sovlie auf Fräulein Martha Seif ferth in Leipzig, die ehema­
lig e Hausangestellte von Herrn Fränkel, als Zeugin. 

I n rechtlicher Hinsicht werden die einschlägigen Bestimmungen des 
Rückerstattungsgesetzes (§§ 1, 2 und 26 Abs.2) in Frage kommen. 
Es ist Ihnen offenbar nicht möglich, heute einen Betrag in DM zu 
sprech en, obwohl dies für meinen Hauptklienten von grösster Wich­
tigkeit wäre. Ich kann nicht unterlassen, Ihnen hierüber noch eine 
ganz kurze Außführung zu machen: Der verstorbene Herr Fränkel wan­
derte i m Jahre 1939 mit seiner Ehefrau und den übrigen Kindern, 
a:.i.sser dem Sohne Benno, nach Israel aus. Wie schon erwähnt, konnte 
er zufolge des Verlustes des Umzugsgutes für sein Leben nicht auf­

Komro.en. ~ie ganze Familie fiel daher Herrn Benno Fränkel, welcher 
Ln England .fohnsitz hahm, zur Last und welcher die Familie bis in 
den ersten 1achkriegsjahren vollkommen erhielt und auch heute noch 
wesentlich unterstützt. Herr Benno Fränkel war während Jahren staa­
tenlos und ist nun heute wieder Deutscher. Ich reiche Ihnen als 

Anlage 7 
die Photokopie seines Personalausweises ein, aus welchem hervor­
geht, daß es aioh bei ihm um einen Vertriebenen handelt. Herr Benno 
Fränkel muß sioh heute in Deutsohland eine neue Existenz aufbauen 
und benötigt daher eigentlich dringend einen grösseren DM-Betrag. 
ie auoh sohon betont, ist er eigentlioh der Hauptklient, da seine 

- 4 -
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29 ilJJ' :i1n1 
J'JtC'Jn 

, 

übrigen ]1amilienangehörigen ihm den Erlös aus der vorlie enden Sa­
che ausschliesslich zukommen lassen. (Anlage 7). 

Diese letzten Bemerkungen erübrigen eigentlich weitere rechliche 
Bemerkungen. Immerhin dürfte sich die erbrechtliche Folge, da der 
frühere Eigentümer in der Schweiz gestorben ist, nacn Schweizer 
Recht richten. Die Ehefrau hat, wenn sie auf die Nutzniessung ver­
zichtet, auch dort wie hier ein Viertel zu Eigentum und die Kinder 
Dreiviertel. Der Sohn Oskar ist verstorben, an seine Stelle dürfte 
m.E. sein Sohn treten. 

-- -
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ADVocATE AND NOTARY PUBLIC 
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"~•v1...A1t: AND NOTARY PUBLIC 

29, YAVNEH STREET 

2 9 f1 ]:t • J 1 [I 1 

:I'J.N.-'Jn 

Eidesstattliche Erklärung. 

=====~=~----==--======-===----

Hierdurch versichere ich, Dr. Schmuel Abir, an Eidesstatt, 
d sich mit Samojlo Reiter identisch bin. 

c.J Ich versichere weiterhin an Eidesstatt, dass das im _ahre 1939 
an mich mit dem Dampfer "Belgrad" aus Leipzig verschiffte 
Umzugsgut Eigentum meines Schwiegervaters Chaim Nachman 
Fränkel war und nur an mich adressiert wurde, weil ich 
zu jener Zeit Wohnsitz in Israel hatte. Ich bin seinerzeit 
von meiner Ehefrau , der Tochter des erwähnten Chaim Nachman 
Fränkel, geschieden worden und habe keinen Anspruch auf 
das Umzugsgut oder bei dessen Nichtvorhandensein auf Ersatz 
desselben. 
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ADYocAr 
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TEL-AVIV 
TEL, 3782, P, 0, B, 8 

AUTttENTICATION OF SIGNATURE 

F. BI the undersigned, DR, 

h ADT Notary at Tel-Aviv 
er b • ' O~hy oertify that on the 

.... ~ ..... \.!. ........ day of ur.ust 19 h4 th .......... ..: .... b . ..... ···;;1 

ere appeared before me at 
my offioe-

D~. Shmuel Abir ~dvocate 
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Dr . Shmuel Abir 
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Verzichtserklärung. 
-========-==---========-===-==----== 

Ich, der Endesunterzeichnete, Dr. Schmuel Abir, vor bewilligter 
Namens änderung Dr. Samojlo Reiter, verzichte hiermit auf 

e liehen Anspruch gegenüber dem Deutschen Reich auf Aus­
richtung einer Entschädigung für das versteigerte Umzug~t 
mein s chwi gervaters Chaim Nachman Fränkel. 
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Form C370 

C S O !S T\ itIFF AND EXE!ff''I'TON 01.DINANCE, L937 ITEH 704( b) 

Foreign Labourers and Returning Resid ents: 

Port of Tel -Aviv 

I hcreby dcclure that the undermentioned articles are 

• art o~ ~ ~y personal (or household) ~ effects , that 

the have becn in my possession and use abroad for not 

less than one year and they are not intended for other 

ersons or for sale ~ (e~-taat-tkey~e~e-takeR-ay-ffle 

e~t-ef- Pa±e~t4Re-eR-e-F-aee~t--------------------------) 

~ - Pe rsonal efeects = articles ordinarily required by 
pa ssenger for his own private use. 
H ousehold eff ect s= furniture and articles of domest­
ic use , imported by a householder when transferring 
his residence from abroad to this country; not 
including any articles which are new. 

~urr.be r and de scription of 
Articles 

Number and description of 
Articles 

~ranslation f rom the Hebrew) 

30 

25 
30 

_"O 

-
10 
10 

1 
B 

2 
?,O 
25 

5 
15 

800 

,.,erviettes 
'' large 

As3c rt ed handke rchiefs 
'a rious articles of bedding 
Various towels 
Overall 
Articles of clothing 
7arious coats and cloaks 
mbr~lla 

.)lanketa 
';urtainR 
illo :vs 

Shoe 
Jariouo carpets 
Picturea and statues 
larioua kit0hen utensils, 

plates, etc. 
15 Hats 

100 Records 
8 Leather travelling oa e 

and suitcases 

1 Bicycl e, old 
5 Clocks (or watches) 
2 Sewing tools 

160 Silver articles (spoons, forks, 
etc.) 

Men' s and Warnen' s underwear 
Assorted clothes formen and 

12 Handbags 
3 Beds and divan 
3 Cupboards 
6 Tables 

15 Chairs 
3 Lamps 

15 Smoker's outfit, etc. 
1 Violin 

800 Books 

women. 

1 Singer's Sewin machine (old) 
2 Irons 
1 Vncuum Cleaner 

l Oil stove 
1 Table with glass 
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-----------------------------
l Toolbox 
1 Bath 
1 hildren's pra~ 
2 a tresses 
1 El ctric pillow (old 
1 Robot ca.mera ( old) 

1 Machine for (description and one 
adjective illegible) old. 

1 Machine for buttonhole making 
1 Ventilator (old) 
1 Radio set 'fälephonco ( old) 

Jewellery: 3 rings, 1 chain, 10 
various. 

--------------------· -----------------
eclared b ore Mc this 

2 d~- of Nov . 1939. 

Signature (illegible) 

r_; LLE~':-iOR OF CUSTOMS & EXCISE 

L.S.) TEL-AVIV BEACH 

CUSTOM HOUSE . 

(end of translation) 

Signature ·of Ovmer 
11 

(signed) Ch. N. Frankel 

Full name of Owner 
Ch. N. FRENKEL 

Address 16 Melchet Str. 

··.re Frederick Lucas & Company, of Lloyd' s Building, 5/6,- Lime 
Street, London, EoC.3o, Translators of langua~es, have the assurance 
that the foregoing is a true and faithful copy and translation 
respectively of the English and Hebrew wording contained in the 
document produced to us, and we so certify. 

S-iven iE :::..ondon this seventeenth day of lTanuary One thousand Nine 
._u_dred and fortynine, ~ J1-,_, 



Blatt 2 

Urnzu~3gutv,rzeichnis 

Bef°' or·derungsart : Geschloss,,me Sendung, die zollsicher geschlossen 
werGen ko.nn . 

.E__ r ii n k e 1, Che:..im Nö.c ."'.anr;, Leipzig- C. Norristr""sse 56 b . . um:ner 

Lfd . Abschnitt Nr . Zeitp . d . Stck . G~genstand Eir.k. G8samt- heut . G ,a.rnt -
Anschaff . Preis Preis Preis Pr is 

ca . ca . 
p/Stk p/S tk . 

1 Altbesitz 
2 " 

vor 1933 3o Tischti...ch . 2o .- 600 .- 40 .- l?ov . -
" " 95 S 0 rvietten 5 -- 4'.;15 , - 5 .- 49) ,-3 II 

" II 12 Zi r,ecken 5 ,- 60 .- 5 -- bo .-4 II 
II II 12 Dec,_c•ien ) ,- 60 .- ') .- ce . .:.. 

5 II 
II II 18 B-,ttlicher 15 ,- 274 .- 20 .- 3t 0 . -

6r II 
II II 15 Bezüg"' 15 ,- 22::, .- 2o . - 3o .-7 - II 
II " 6 'Uebt: rschlag- 2o . 120 .- 30 .- l bo . -

II II II . l aken 
8 II II II 2o Kopfki.,,sen 7 .- 140 . - l o .- 2 00 . -
9 II II 1\ 2o ld . Ki ssen- 5 ,- 100 .- 7.- 140 . -
lo II II ff 18 Frot tie r tuc 1. lo .- 180 . - 15 .- ,no .-
11 II II II 14 neL,se Ha. dtue' . 5 ,- ~o . - 5 -- 90 .-
1 2 II II II 12 Kt.ich ir,tücr.e r 3,- 3, . - 5 ,- ,5 b .-. 
13 Neuc:.ns ch . 1939 12 Stuubla:r,1en -, 5o ( ,_ 1. - l .-
14 II II 12 Auf .,u~chl q,ppen - . 40 'j .- - . 80 9.60 
15 Altbes/i tz vor 1933 3 Badetücr.er l o.- 3o ,- ~'O • - 60 .-
1 6 II II II 15 Ob rhernd en l:;, .- 2t5 ,- 2:;, . - 57 ) . -

17 Neuansch . 1939 6 Schür zen 7-- 3? . - lo .- 60 . -
13 Altbesitz vor 1933 2 Ki tt...: l l o .- 2o .- lo .- ;_;,( . -
19 Ers a tza nsch . 1935 1 Rc1.ucr, j a cke )0 . - 'jo .- 7o . - (o . -
2o II vor 33/38 3 ..::c rw . Her .n,n- 200 .- 6 o . - 300 .- 9oc:.. .-

An z u.5e 
21 II 1934 1 Herrt:n·.,int •rm ntel 250 ,- 400 .-
22 Altbesitz vor 1933 1 Muff 20 .- 2o .-
~ Ers a tzansch . 1936 1 DCkm~r Nint crm ~ntel !.5o .- 2Jo .-
24 Altbes itz v or 1933 2 Pe lzmii. nt E- 1 25 0 .- 500.- 500 .- looo.-
25 II II " 1 Stock 0chirm 2o .- 20 .- 50 .- 5o . -
26 Ersa t zans c h . II 33/37 6 Sorn·i:e r - Unt _r - 5,- 30 .- 6.- 36.-

II II " hosen 27 
" II 6 Wint er. Unt er ho s. 7,- 42 .- 8 .-2 7 " 56.-

28 Al tb~sitz II 1933 2 St ep}'decken 150.- 30 0 .- 200.- 4co.-
29 II " II 8 Uebergardinen 2o .- 160.- 3o ,- 240.-

" " II 2 Cha i sel.decken loo.- 20 0 .- loo.- 200.-30 
" 

II " 2 Feuerkissen 2o.- 40.- 40 .- 80.-31 
II " II 1 Federde ckbett loo.- 200.-32 II II 14 Sofakissen lo.- 140.- 2o.- 280.-33 
II 

Ersa tzans c h . II 33/38 6 p HerrenscLuhe 2o.- 120.- 40.- 240.-34 
Neuansch. 1939 2 p Stiefel 2 5,- 50.- 5o. -

35 
" 1933 2 p Herr.Ueb.Schuhe 15.- 30.- 30.-

36 Altbesitz 
" 33/38 8 p Damenschuhe 2o.- 160.- 40.-Ersat zansch, 37 

Altb esitz 
II 1933 2 p Damenüb. 1 schuhe 25.- 50.- 50.-

38 II II 1 Fries lo.- lo.- lo.-II 

40 II II 3 Bettvorleg , r loo.- 300 .... 200.-II 

41 II 
II II 1 Läufer 200.-

42 II 
II II 4 gr.Bilder 500.- 2000.- 500.-

43 II II div. kleine Bilder ~ II 200.-44 II II " Familienbilder II 

45 I. 1/J,J,., 



Blu.tt 2 ff) Umzugsrutverzeichnis 

B f" e· 0 rde.r·unc su.rt : Cenchlos.Jene Sendun~ , die zollsic''lE.- r ges c h loss en 
w,rde:n kanr . 

F_r ä 11 1 e 1, Chuim N, c 1murr , Leipz i g -C. Nords trass e 56 b . Kummer 

Lfd . Abschnitt 
Gesamt -Nr . Zeit . d . S tel . Gegenstand Ei nk. . Ges amt- heut . 

An eh ff. Pre is Preis Preis Preis 
c a . ca . 
p/Stk p/Stk . 

46 Al bt=sitz 1. j,j/, J, , /J,l l f. '" vo r 1933 4 Br on ce f igu.re n 2o .- 80 . - 50 .- 200 .-47 II 

" " 1 Speise s ervice 150 .- 400 .-6 II 

" " 1 Mo cc a s ervice 6Re rs . 50 .- loo .-II 

" II 1 Mo cc a s ervice 12 " 150 .- 250 .-5 II 
II II 1 Kompo tte l ler 2o .- 50 .-5r II 
II " 3 Kaf f eeservice 6P e rs . loo .- 1 50 .-5~ II 

" II 

" 200 .-1 Kaffees ervicel2 150 .-53 II 

" II 1 8 Kri s t a l l te ll er 15 .- 270 .- 3o . - 540 .-5~ lt 
II II 2 Kristallplatten l oo .- 200 .- 1 50 .- 3 00.-c:; - II .,, ) II II 1 Krist a llschüsse l 50 .- 80.-56 II II II 8 Krist a llvasen 2o .- 1 60 .- 40 . - 3 20 .-57 11 
II II 12 Bowlengläscr lo .- 1 20.- 1 5 .- 180 .-5s II II " 12 Kompottelle r 5 -- 60 .- 8 .- 96.-59 11 II II 2 Kakesdosen l o .- 2o . - 2o .- 40.-,,. 

!I II II 3 Röme r 60 .- 3o . - 90.-
::. o 2o .-,,. ~ 

II II " 6 60.-
.., 

Ei e rbech e r 5 -- 30 .- l o .-
62 II !I II 12 Weinglä s e r l o .- 120.- 15.- 180.-?. 7, II II II 12 Likö r g l äse r l o .- 1 20 .- 1 5 .- 180.-

.,, 
64 II II II 2 Likl'5 r service 50 .- l oo .- 80.- 160.-(..,-::.. II II II 2 Me i ss n e r Te ller 50 .- lo o .- 80.- 160.--✓ 

66 II II II 6 Elfe nb e infi gur en 20 .- 1 20.- 40.- 240.-
67 II II II 6 Li kö rb e ch e r lo.- 60.- 2o.- 120.-
68 II II " 4 gr osse Be cher 25.- l oo .- 40. - 160.-
69 II II II 9 kl e ine :@e cher 2o.- 180.- 30. - 270. -
7 12 Kaffe elöffel 

T- 1 Za n g e 
72 1 Zuckerzange 

73 1 Ge b ä c . zang e 

7 1., 3 Salznäpfchen 

75 " II 2 Leuchter 
500. - looo. -" 76 1 Riechbüchse 

77 2 Schalen 

78 lo Dessertbestecke 
6 Ta f e lbestecke 79 
1 Fischvorlege r 80 

Sl 1 Sahnenl ö.t' f el 
lo Vorle g·gabeln 82 

II II 1 Kf'istullkrug 2o .- 40.-83 II 

II " 5 Kristullkuraf.t'en 25 . - 125 .- 50 .- 250.-84 
,, 
,, II " di V. einzolne Teller loo . ... loo 65 u.Schusseln 

Ersatzanoch.nach 19.ß 2 Klavpbetten loo . - 200 . - 250 . -86 
" " " 1 Couch 160 . -

87 
Altbesitz VOL' 193} 3 Schr"nke 60.- 150 .-88 " " 3 Tische 50.- loo.-" 89 ,. " 7 Stühle lo . - 3o .-" 90 " " 1 Ses el " 91 " " 3 Schemel 6.- 2o.-" 92 " " l Polster tuhl " 92a 



Blatt 3 

Umzugsgutverzeichnis 

Beförderungs~rt: Geschlossene Sendung, 1ie zollsicher geschlossen 
weraen kann . 

!'.. r ä n k e 1, Chaim N9.chmam , Leipzig-c, Nordstrasse 56 b. Kummer 

Lfd. Abschnitt Zei tp . d·. Nr. Stck. Gegenstand Eink . Gesamt - heut. 
An.-ichaff. Preis Preis Preis 

ca . ca . 
p/Stk p/Stk . 

93 Altbesitz 12.6 /(. -
vor 1933 1 Rauchtisch m. 50 .-

94 II Glasplatte 
II II 1 Stehlampe 20 .-

95 Ersatza1;.sch. nö.ch 1933 1 Stehlampe 40. -
9r'Al tbesi tz vor 1933 1 Holzfigur rr II 

1 Schreibtischga r -

98 II 
nitur 

II II 1 Schachtisch loo. -
99 1 Rauchga rnitur 
loo 1 Zi gu.rr -r:be cher 
lol II II II 600 Bücher 5 ,- 3000 .- 15 ,-
lo2 II II II I Nä hmaschine 150 .-
:=..03 Ersatzansch . nach 1933 1 Schreibmaschine 200 .-

Marke Remington 
No . 167473 

::!..o5 
,, 

II II 2 Bügeleisen,elektr . 30 .- 60 .- 3o . - • 
lo6 Altbesitz vor 1933 div . Hausrat , Töpfe,Tie - 50 .-

gel , Pfannen etc . 
lc7 II II II 7P Gar di nen l o .- 70 . - 2o .-
108 II II II 7P Vitragen 5 -- 35 ,- lo.-

::._09 Ergänzungs , nach 1933 1 2P Herrensocken 3 .- 36 .- 3.-
anschaff . 

l~ 
II II II 12P He r renst r ü 1.pfe 4 .- 4 8 .- 6 .-
II II II 12P Damenst r ümpfe 5 -- 60.- 7,-L 

112 II vBr 3,/38 4 Herrenpullove r 15,- 60 .- 2o. -

:;_1 3 Altbesit z v o r 1 9 3 3 1 Sk iho se 20.-

114 II II II 36 Büge l 1.- 36 .- 2 .-

1::. 5 :Zr.satzansch . II II 1 Staubsa uger loo.-

116 II 1 9 35 2 Einka ufstaschen lo.- 20.- lo.-

ll 7 Altb:;sit z II 193 3 2 Stöcke lo.- 20.- lo.-

118 II II II 1 Toilettentisch 150.-
II II II 2 Stühle lo.- 2o.- 15.-

119 
.E, r sat z ans c h . 

II 33/38 2 Damenpulbver 15.- 30.- 25,-
120 
1 20 

II nach 1933 1 Petroleumofen 50.-

Feu;.;, .. ns c h • " II 1 We rkzeugkasten loo.-
1 20 

E r catz~n ach, 
II II 1 elektr.Rasierapparat 40.-

121 
II II II 1 Badewanne 2o.-

12 2 
123 Neuan3c h . 1939 1 Kinderbet : chen 25.-

II 
II 1 Kinderwagen 75--

124 II 1 Rucksac:. 15.-II 
125 

Ersatz a.nsch, nach 1933 1 Ma tru.tze 75--
126 

II 
II II 1 Heizkissen lo.-

1 27 
Altb e sitz vor 1933 div. Schuhspanner lo.-

128 
II 

II " 1 Kürschnermaschine 350.-
129 II tf 1 Föhn 20.-

II 

130 !t-f'/.,.,. 

Gesamt -
Preis 

J. o . ..Z.,J: 6 o 
120 .-

loo .-
loo .-

250 .-

7500.-
400 .-
4 0 0 .-

60 .-
l oo .-

1 40.-
70.-
36 .-

72.-
84,-
8c.-
60.-
72.-

200.-

2o.-
~o.-

150.-
3o.-
5o.-
5o.-

loo.-
75--
2o .-
40.-

150.-



Blatt 4 

Umzugsgutverzeichnis 

Bef6rderungsurt: Geschlossene Sendung, die zollsicher geschlossen 
werden kan'", . 

~ r ä n k e 1, Chaim N~chmann, Leipzig-C, Nordstrasse 56 b . Kummer 

Lfd. 
Nr. 

132 
133 
131. 

Abschnitt 

Ersa. t zar_sch. 
Altbesitz 

eua:nsch=ff. 
->1..l-, 8Sll.Z lr-- ~~ .... b ..... 

136 " 
137 II 

::..3s " 
- :.:o II 
-./.,, 

::..40 II 

141E:!'se.tzansch . 
::..42 ,. .... +~ ........ 

.c. ... .., 09S l t.,Z 

lt.3 II 

-44 II 

145 II 

146 Ergär..z . ansch . 
11:.7 Neu.ans eh . 
146 A- tbes::.. tz 

145 II 

~ 5 __, " 
~7- 11 

II 

- 53 II 

15t " 
155 II 

156 II 

.J.. 57 II 

1 56 " 
159 " 

Zeitp.d. 
Anschu.f :.· . 

nach 1933 
vor II 

1939 
II 1933 

II II 

II II 

II II 

II II 

II II 

1936 
II 1933 
II II 

II II 

II II 

II 33/38 

II II 

II II 

II II 

II II 

II II 

II II 

II II 

II II 

" II 

II II 

II II 

lt lt 

Stck. Gegenstand 

1 Photoapparat 
1 Piquiermaschine 
div . el.Kochtöpfe 

Eink. 
Preis 
ca . 
p/Stk 

II Küchengeräte,Schaufel, 
Bürsten,Besen,Wasser-
kessel etc. 

1 Tischlampe 
5o Grammophonplatten 5 .-
4o Herrenkragen 1.-
3o Manschetten 1. -

2 Aktentaschen 15 .-
1 Fahrrad m. Zube -

1 #örRt ei llin ec eru r 
1 kleine Stehuhr 
3 Tabletts 5 .-
1 Mörse r 

l 5 Kravatten 5--
1 Knopflo chmaschi ne 
1 Nähkasten 
div. Nä hz eu g 
1 Teesieb 
3 kl.Löffelchen 
4 Eierbech er 
1 Gemüselö f fel 
1 Geflügelscheere 
7 kl. Becher 
1 Serviettenri ng 
1 Tellerehen 
1 Sa l a theber 
2 Porz . Fi guren 

Gesamt - heut . 
Preis 

},t::,.-_ 
200 .-

50 .-
loo .-

lo .-
250 .-

40 .-
30 .-

30 .-
loo .-

25.-
25 .-
1 5 .-
lo.-
75 --

l oo .-

2o . -

200. -

40 .-

Preis 
ca . 
p/Stk . 

1.-
1. -

20.-

5.-

5.-

I f. f1J7, _. 

Gesamt ­
Preis 

J/ !{</ l o 
800 .-
500 .-

50 .­
loo .-

lo .-
250 .-

40 .-
30.-
40 .-

1 50.-

25 .-
2 '.:) . -

15.­
l o .-
75.-

250.-

20.-

300 . ­
loo.-



Landgericht H b 
l . ilie am urg Hamburg 36, den 24. September 

dergutmachungskammer 
Az . : l_ WiK 4 78/54 verb .m. 1 YliK 4 79/54 

II/z. 4684 II/Z 5457 

Gegenwärtig; 

Landgerichtsdirektor 
Dr. Joost 

als Vorsitzender , 

Landgerichtsrat Engelschall 
Amtsgeric~tsrat Dr . Schröer 

als Beisitzer 

Fink, JA. 
als Urkundsbeamtin 
der Geschäftsstelle. 

erschienen bei Aufruf 
für die Antragstellers 
für den Antragsgegners 

In der Rückerstattungssache 

1. der Witwe Sonja Fr ä n k e 1 
geb . Schapira, 
13, Melchett Street, Tel-Aviv,Israel, 

2. des Benno Fr ä n k e 1, 
Zürich/Schweiz, Hotel Ascot, 

3. des Josef Leonardo Fr ä n k e l, 
Mailand, Via s. Antonio 14, 

4. des Abraham Schaf i r (früher 
Albert Fränkel), 
4, Bracha Fuld Street, Tel-Aviv, 

Israel, 
5. der Judith Jeanette 

Fränkel, 
Abi r geb. 

13, Melchett Street, Tel-Aviv,Israel, 
6. des minderjährigen Dan Fr ä n k el 

Jerusalem Street, Hedera, Israel, 
gesetzlich vertreten durch seine 
Mutter Schulamith Fränkel geb . 
Schapira, daselbst, 

zu 1. bis 6. in Brbengemeinschaft nach 
dem am 16. Februar 1949 verstorbenen 
Chaim Nachman Fränkel, 

Antragsteller, 
Bevollmächtigter: Rechtsanwalt 
a:5r. C. W. Scherer-Stocker, Zürich 1, 

Tiefenhöfe 8, 
zus tellungsbevollmächtigter: 
Justizoberinspektor Greiser, 
Landgericht Hamburg, Präsidialge­
schäftsstelle, 

g e g e n 
das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch die Freie 
und Hansestadt Hamburg, Finanzbehörde, 
diese vertreten durch die Oberfinanz­
direktion Hamburg, Hamburg 13, Magda­
lenenstraße 64 a, 
Az.: F 193 - BV - 413 -

Antragsgegner, 

RA.Dr.Scherer-Stocker 
Herr Sillem 
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, chlo scm und verkündet 

• l n 1 . iK 478/54 und 1 WiK 479/54 werden zur ge-
.. ,.;i c..1.1.J. -:;l V rhaudlung verbunden . 

• . . , . . .. , . . . . . ' 
, Dr. Fink . 



Tertnine: 

Betr. Rückerstattung: 

Wertfestsetzung Bl. 

/ 

„ 4. Nov. 1954 

Weggelegt 19 ~ 
-
1
Aufzubewahren: - bis 19i <; 

--i9-¼J254 ::fv,. ~ 
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MGAF/C 

Thi,- l<'orm shonkl hc compll'tcd in triphratc 1tnd forw1\rdcd to tho Zentralamt für Vermögensverwaltung (Britische Zone) , 
Bad „ cnndorf, Lttnd Niedersachsen. 

Die C'r Vordruck ist In dn.•ifarlwr Ausf,,rtignug b,'i dem Zmtrnlnmt für Vcrmö(!ensvcrwnltung (JJrltlechc Zone) Dad Nenndorf, Land Niedersachsen, einzureichen. 

~
1

1
1 

('R,;es wh<'rc tlw .pnt ,, pnwidrd iKin"ntlkient., 11 s11pplomont1trypttg(I, hoaring the number of the paragraph and sub-paragraph, 
• 1ould b,, mu,,,_·od. , 
" ,.,_. ~- • -··· ••~nn ""'" h, ,,, .,,. M 1., .,,., "'" -•·· ·1,111<- r d<·R bot reffenden Ab~ul7.eR 1111d UntcrnbRatzcs vrrRchencs Ergii.nzungsblatt bel"lfügy . 

ERTY WHICH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSFER IN 
~AGRAPH I OF GENERAL ORDER No. 10 

' -

Contra! Claims R egistry 
Property Control 

Rt•fe; c t, b qu,t d 
II n nrnnkati n,. 

To :-Rc~titution Agency 

- ··- ... ------· ............ ------

The anne.·ed Claim with relenrnt Declaration and correspondence to property at 

is fon,·arded for action. 

Bad Nenndorf 
B.A.O.R. 5 

..... 19 .... 

Your acknowledgement should be made on the form at the foot of this notification, which should be detached 
a:"u•r cornpletion and forwarded by return to this office. A 

B ,:.;_ J. '. ·t· .. 10-CSic:. 1 , _; ,...,_ 1. ~ 

c.c. 10 ab __ 

;. renzeichen ~TT 

: /~Zo.75 
C .xatz , Vorsteher dEH' rsreati tischen, D as Zent ralamt für 

Vermögensverwaltung 
Gemeinde }3.Temen wurde vergeblich zur (20a) B ad Nenndorf 

jt,d.em 5chrift echsel 
t:'bendee .A.krenzeichen ~inreicllu...l1g der Vollmacht au.fgef 01~dert. 

.................... 9 .•. 1.o •. 1.9.5.o 

Anda 

Wiedergutmachungsamt beim Landgericht 

____ H ___ a __ m ·-b. u r g. 

Der in der Anlage beigefügte Antrag, der s ich auf Vermögen i~ ............................................ . 

........... 19 ...... 

so~ ei t ~s ~ich j_r1 \/-hntsb <~z irk Hambu~indet 
. - -· ................................................................... ... ......... ..... ... ........ ................................... ; .. ·~~ .. :'.'l ... ~.r.QJ.6: . .. ................................... . 

.,,...z,,...J,t, ird nelJ~J(.C.Xißv".,C ~ßoli@i){iß~itiHiP{lPCl¾<i!Jl,l~m d dem dfi1 ehörig_!j._tt · txf~el 
z,, H,e1;, 1,..,it1J ng iJbPrl!Undt. SichorungAmaß n11hmon wurden von hier aus -!- i icht - e ingelt!it. t . Ka. 

.""' l'mpfan_g ;,, ,uf dem ,nhi!ngenden V unl rnck , u bostot;g,n, doc na<ih'i/ ntenoichnu'JF ~" "\:::" " ml ,- ,he, 
zu1u1•kzu1Wnde11 u1t. I , 1 > ~ \ 

• t. [;C$. ur. 111unn > "''(\ o es rr,, 
~ r✓ , ✓J/✓ ,r r~.-·~-~~#J•l~•.A...,.,~J•>.,._,,,~""'""'·'~~j•.I'.~~----~•-~ ~-~lil,.-IW...N 

J. .g "' 
t ~ 

1) 



MGAF/C 

'rhis Form shonld be completcd in triplicate and forwarded to the Zentralamt für Vermögensverwaltung (Britische Zone), 
n· Bad Nenndorf, Land Niedersachsen. 

iescr Vordruck Ist in dreifacher Ausfcrtiguug bei dem Zentralamt für Vermögeusverwaltung (Britische Zone) Bad Nenndorf, Land Niedersach3eu, einzureichen. 

!~ eal.sdesb Wf!b...;e the space provided is immfficient, a supplementary page, bearing the number of thc paragraph a nd sub-paragraph, 
ou e annexod. 

Rcirht der vorgcschcm• Haum nicht aus, so IRt ein mit der Ziller des betreffenden Absatzes und Unterabsatzes versehenes Ergänzungsblatt bel~ufilgc , 

CLAIM FOR RESTITUTION OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSFER IN 
ACCORDANCE WITH PARAGRAPH I- OF GENERAL ORDER No. 10 

Antrag auf Rückerstattung von Vermögen, das unter Artikel I Absatz 1 der allgemeinen Verfügung Nr. 10 fällt. 

Location of Property / Örtliche Lage des Vermö~ens 

(b) Kreis ............ . 

Dt'scription of Person making Claim 

~ (a) Surr_i.';1_cme (in Block Capitals) ..... ... Jt .. ~ .... ~ :r:l: k e l 
Familienname (in großen Blockbuchstaben) 

(c) Gemeinde .. ...... ~~?..1:lr..~ .. 

Personalien des Ant ragstellers 

(b) Christian Kame(s) 
Vorname(n) 

(c) :\.ddress ·······z·· .. \i..;t. ...... i ...... O ...... h. ...... , .... .C.l.a.u.s.i.µs„s..t.r. .L .... 3 .6/P. ....... B.:Li.h..l.e.x. ... ··························· ------
Anschrift (Tel Aviv, Melchett-Str. 13) 

(d) Date and Place of Birth..... . .... 2.3 ... J.uli ...... .. lB.8.4 ............ . 
Geburt datum und Geburtsort 

(f) Employment ......... . 
Beruf 

(e) Nat ionality ................... . 
S taa tsangehörlgkelt 

(g) Identity Card No.···················-------­
Auswel.s-Nummer 

(h) If not dispossessed owner, state t itle to m ake claim .................... ____________ _ ................................ ___ _ 
_ .\ngaben über die Antragsberechtigung, f&IIB der Antr11 gsteller nicht der Geschädigte Ist. 

I. IMMOVABLE PROPERTY 

(a) D escr iption of Property . 
Xähere Bezeichnung des Vermögens. Li f t-Van 

u ) Locationof Property Frei·h afen Hambur g 
Örtliche Lage des Vermögens 

Registration in Grundbuch or other Register 
Eintragung im Grundbuch oder einem anderen Regl.ster 

{d ) Sta.te whether :­
Angaben über Folgendes: 

(i ) Confiscation was made without payment? 
Jst auf Grund der Wegnahme Entschädigung eeleiltet? 

{ii) Sold under dure/18 1 
Fand der Verkauf unter Nötigung atatt t 

(iii) lf the latter, what pa,yment was made T 
• Welche OegenJe1'tung wurde Im letzteren Fall gewlhrt? 

I. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN 

Estimated value at date of deprivo.tion. 
Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme. 

(t) Name and preeent addreu of pereon to whom tranafer was made (if known) 
Name und Jefllae .AiMChrtlt d4'r Ptnon, auf die du Vennöpn lberpp111en llt (IOWtlt bebDnt) 

(/) Name and present addreN of pre.ent owner (if im.,-, and different f'rom (e)), 
Name uncl Jetzi.. AlllehrtR det btu&l(eD Slpa&llmen (aontt belrunt 11114 yenchleclell •• (e)) 



II. MOVABLE PROPERTY 

(a) ~ -~scription of Propert 
t ere Bezeichnung des Virmögens Lift-Van 

(n„ haltend Haushalt und sonstige 
nähere .Angaben folgen) 

(b) ~o?ation of Property 
rt.!che Lage des Vermögens Freihafen Hamburg 

(c) Registratiou (if any) 
Etwaige Elntrngung In ein ölfentllches Duch oder Register 

-J.. 

BEWEGLICHES VERMÖGEN 

Estimated value at date of deprivation 
Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme 

Gegenstände 

J 

(d) Stn.te whether :- I m August 1939 wuxde der Lift mit der Be-
Angaben über Folgendes: zeichnung UA;_tege" 416 Tel Avivtt von Leipzig der 

(i) Confiscationwusmadewithoutpayment' Speditionsegesellschaft ATG zum Ve:rsand nach 
I
st

:mfGrundderWegnahmeEntschädlgunggelcl~te~el Aviv/Palestina übergeben. Er wurde auf dem 
(1·1·) s Id d d Dampfer 11Belgradtt verirachtet.Dieser Dampfer hat o un er uress , .. 

Fand der Ver},:aufunt~r Nötigung st.att? Havaxie erlitten vnd ist nach Hamburg zuru.c kge-
···· rufen worden und die Ladung gelöscht. Die ~t 

(lll)Ifthelatter,whatpaymentwasmade? 11 /1,_, tege 41611 dürfte mit vielen anderen au.f .an-
WelcheGegenlelstungwurdeimletzterenFallgewährttf'd 'd n· . .$.. 11 - der der Gesta O • or nung er e v1.sens ue ~ o • p in 

Hamburg versteigert · worden sein. 
Es wird Erstattung des Gesamtwertes be-

(e} ~ame an~ present address of person or persons t~!J.;~~8t,~~srer was made (if known) 
)iame und Jetzige Anschrift der Person(en), auf die das Vermögen übergegangen Ist (soweit bekannt) 

nicht bekannt 
(/) ~ame and present address of present owner (if known and different from (e)) 

)iame und Jet:i:ige Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e)) 

nicht bekannt 

(g) Name and present address of person or persons who may have knowledRC of the prcsent whereabciuts of property 
Name und jetzige Anschrift von Personen, die von dem Verbleib des Vermögens Kenntnis hnben können 

( h) Any other relevant details 
Sonstliie sachdienllche Angaben 

siehe Bemerkung unter (d) 

NOTE. In the case of a claimant resident ou.tside Germany, give full particulars of the person inside Germany to bo nominated by him 
to accept service of legal papers and notices on his behalf (if no such person is nq~inated by the claimant an Agent will be appointed 
by the Restitution Authority on his behalf). 

f:ü.'~~Tnt:ag1teller Im AUB!and wohnt, genaue Dezelchung eines In Deutschland lebenden Vert.reters, der ermächtigt Ist für Ihn amtliche Papiere und :lltttelhm..:en 
in Empfimg zu uehmen. (Wird vom Antragsteller kein Vertreter benannt,, so bestellt die Wledergutmachungsbehörde einen solchen.) 

Is.ra~li ~:i,sQ.A .. ~. G.ern.~.:L.+l.q.~ -- Br~me.n,Y9.::i:.'ß::t.~h..~1.e' ... O~~l. Jt.~~-~- _,;:Br_emen, Ost erde ich 
Nr. 17 



b fiede~gutmachungsamt 
e m Landg'0richt Hamburg 

!,ktenzeiche~: • 
(Be i allen Eingaben aag9bPn) 

Hambll!'g 36 , dr,n ~ j • !Jfu " 195' 
SiPVP ki ngplo-tz , Zi v il] ;st izg,::, bäude 
(Anbau) II . stock ZirnrnPr 740 
FPrnsprech~r: 35 17 31 

f 

V 

Betr.: 

Bezug: 
~ - ?'i~~~h% s·'.'°f .i'he - dl> s - QM' -

Das Ihnen gleichzeiti g ~ gehende Schr e iben des Wi ~dergut­
machungsamtes, be t rPffe nd Zurücks tel lung dPr AnsprüchP 
gegen das Deutsche Re ich . 

UntPr Bezugnahm~ auf das vor erwähnt~ Schre iben w~rden Sie auf 
folgPndes aufmPrksam gemacht: 

Das Hanse at i s che ObP-rlandPsgPricht in Hambu~g hat in dem Be­
schluss vom 30 . August 1950 (5 W 3/50 u. 4/50 = WiK 28/50) auc h zu d~r 
Frage Stellung gPnommen, untpr wPlchen Umständ4n f'ür di~ Ver.steigPrung 
von Hausrat SchadPnsersat z nac h Art. 26 Abs. 2 REG VPrlangt wPrden 
kann. ~s bat dabe i für notwPndig gPhalt~n, zu prüf~n, um wPlcfip Gegen­
stände i m e i nzel ne n e s sich geh8ndelt hat und w.i.e ihr WPrt zur Zeit 

~dPr VPrsteigPru ng in RPichsmerk gPw~sen ist. Für d~n Fall 9 dass aus-
re • ch""nde Festst ellungpn v.ber die ein~elnen Gl:!>gPnstände und ihren Wert 
nicht möglich sind, mii&st~ nach Auffassung des Obf--rlandesgPrichts ~in 
Rf:ic...kPTsmtt11 ogQansf>!'UCh Pntf'allP n, da PS an ·dPr PrfordPrlichen Fes; -
stellbarkPit dPr Pntzog~n°n GPg~nständP f~hl~n .würd~. 

DiP zurückgPstPlltPn AnsprüchP b~ziP.hen sich ausschliP.sslich -
~ - auf 

Sie hab~n bish~r darüb~r, um WPlche PinzPln~n GPgenständP es sich gP­
bandPlt hat - u nd - übPr dPn W~rt dPr GPgPnständP in RPichsmark im 
einzelnen kPinP ausrr-ichendPn Angaben g(\macht. Es empfiPhlt sich dPS­
halb, dass SiP Ihr VorbringPn insoweit noch ergänzen, damit die Sache. 
WPOO ai"' .'/PitPr b('\arb" it0 t WPrdPn kann - nicht WPgPn d0 s Fehlens diP ... 
8 ('.\r Aogab~o PiOP zusätzlich~ VP 1.• zögPrung erlPidPt, 



V -
be1iedergutmac hungsamt 

im Landgeric ht Hamburg 
Hamburg 36, den 1 l ~t!J • 19c.al 
Sievekingplatz, Zivil~ izgp (.1 
(Anbau) II. Stock Zimmer 740 
Fernspr echer: 35 17 j l Aktz.: ( . /flf 

(Bei allen ~ingaben angeben) 

1 
~ I 

~ Betr• : ~ - Wieq;rgutmach~ ansprüch~ - d0 s- - p er- -

~- 7ltMM/J1A<MIM fr~~~ / ~~ . 
l. Die beim Zentralamt für VermögPnsverwaltung in Bad Nenndorf eingP­

reichten Anmeldungen der obigen Ansprüche liegen jetzt diesem 
Wiedergutmachungsamt vor. Sie werden gebeten, Wf>i tere Mitteilungen, 
die sich auf diese Ansprüche beziehen, hierher zu richten und 
dabei das oben angegebene Aktenzeichen anzugebP.n. 

2. Angesichts de:>r sehr gr&ssen Anzahl von gleichartigen ebenfalls 
~:- / hier vorliegenden Anmeldunge n ist das Wiedergutmachungsamt zur 

Zeit nicht in der Lage, alle Anmeldungen nach Eingang aus Bad 
Nenndorf pvompt zu bParbeiten. ~s hat sich anfänglich damit 
geholfen, die hier neu eingehenden Anmeldungen untPrschiedslos 
zurückzustellen, bis alle frühPr PingPgangenen AnmP.ldungen in 
Bearbeitung genommen wordAn wareno Das Wiedergut:mßchungsamt ist 
dann aber dazu iibPrgPgange n, (=)i lbe dürftigP Sachen besonders zu 
fördern~ NichteilbPdürftig sind nun insbesondere diP Ansprüche, 
die s ich auf eine vun dem DeutschP.n rtpicq zu lAlstende Zahlung 
richten. Das HansPatische Oberlan.desgPricht hat nämlich in 
seinem Beschluss vom 30. August 1950 (~ W 3/50 u 4/50 ~ Wik 28/50) 
u. a. folgPndes ausgeführt, 

n Der ..•..• vom DeutschAn Heich zu erstattP;nde Geldbe­
trag lässt sich mithin zur Zei t nicht in DMark ermitteln, 
weil die WährungsgPsetzgebung dem DPutschen RPich dadurch 
cüne Sondprstellung PingPrä umt hat, dass siA diest:\s einer­
seits aller Barmittel ~ntblösste und ander0rsr-its hinsicht­
lich sr--inPr Verbindlichkei tPn von dPr AnwPndung dPS UmstPl­
lungsg0 sPtZPS ausschloss~ UntPr di~s~o UmständPn ist jPdOch 
einP. FPststP-llung dAs Schadr-nsPrsatzanspruch0s zulässig und 
grbotPn (vgl. OLG Frankfurt, RzVl 49/50 S. 81). DiPSF- hat s 
zu Prfolgen, dass si(.'\, sobald dnr G~setzgAb0r di~ Umstel• 
lung d(.'\r Vf'rbindlichkPi ten dr>s Dr•utschPn RPich~s geregP lt 
hat, ohnP wPitPrr-s als Grundlag~ für a~n F.rlaß einPS 
11-istungstitels diAn°n kann. Fs ist also dr.r WPrt dP.S 
v~rlorPnPn GPgPnstand~s in Reichsmark r~stzusPtzPn und 
So?ad~ns@rsatzpflicht in HöhP diesP.s WertPs fPstzust4?l 



We nn dic,sr-- w s cune; , wi r. nicht z u v ·.,. r k,') nn:~n is t , dr- m 
B0 r ~c htig t 0 n z . Zt . wr nig zu bi 0t~n v ~rmag, s o liPgt 
diPs darin, dass das wutsch~, R0 icb P-in _zusammPnge­
broch0 ner Sc huldnn.r ist, d r:•ssen VPrmögr.• nsvr-rhäl t~i s sP 
na ch dr->r Aktiv- w i A nach dPr Passi vsf'i t 0 ooc h unub Pr­
SPbbar und ungor r. gr- lt sind . Da ss tint0r solchen Um­
stä nd r-- n e in Vorge he n dr-- r Gläubig ..., r our AinhP.itli_ch ge­
r Pg0lt werdPn kann, liPgt auf d 0 r Hand (vgl. OID 
Kobl0 nz, RzW 49/50 S. 96 ff.). 1

' • 

3. DiP in diesn r Sach~ vorli~genden Anme ldungen b0ziAhen sich, 
s O N0 i t Pr sichtlich - aussc hliesslich - hi Asic \:Jt J iQA rJo:r;: fo J go e 
Ei e a t:1 atui at1.fgcfc:H~:Pi5 ° e. Pooitia es e auf Zahlungsansprüche gegfl n 
d':3-s DPutsche Re ich. Das vVi~dprgutmachungsamt hat di0 BPa.rbeitung r' 
diPsPr Ansprüche zurückg"' stPllt. Sowie diP MöglichkAi ten für die . 
VE'.' rfolgung dP.r Ans_prücbA sich VPrb""'ssnrn solltPn qd 0 .r sobald 
e ilb r- dürftige Ant.rägP nicht m=-hr vorliPtPn, wird von Amts weg 0 n 
das Erford~rliche VPranlasst wPrden. ~iF Ba~p~ritHog IhreP see 
oti f5P e l':B:t~n:1i:iee0 Frl·• ick =e dl:tfea diese ßu.F11:ekote.ll1:1eg eo llmtvnJ? 
iZt:i;i.nd l j ei"l k 0:i.ae J[npsegopeieg, 

/ ' 



Landg • ericht Hamburg - Hamburg 36, den 24~ September 1954 
1

& Wiedergutmachungskammer 

Az .: 1 WiK 478/54 verb ema 
II/Z 4-684 

1 WiK 479/54 

II/Z 5457 

La11dgeri eh ts direktor 
Dr . Joost 

als Vorsitzender, 

Landgerichtsrat Engelschal l 

- Amtsgerichtsrat Dr . Schröer 
- \ 1 • - -

als Beisitzer 

Fink ,- JA~ _ 

als- Urku.ridsb~earnt in 
der Ges~häftsstelle. 

In der Rückerstattungssache 

1. der Witwe Sonja Fr ä n k e l 
geb „ Schapira .s, 
13, Melohett Street, Tel- Aviv,Israel 

2,., des Benno F r ä n k e 1 , 
Zürich/Schweiz, Hotel Ascot, 

3~ des Josef Leonardo Fr ä n k e l, 
Ma,iland, Via S. Antonio 14, 

4. des Abraham Schaf i r (frühe~ 
Albert Fränkel) , 

~ '"4 ,-- Bracha Fuld Street , Tel-Aviv, 
Israel, 

5-q. der Judi th Jeanette 
Frankel , ' 

Abi r gebo 

13, Melchett S~reet ,Tel-Aviv,Isra el, 

6 ... des minderjährigen Dan ~, r ä n k el 
Jerusalem Street, Hedera, Israel, 
gesetzlich vertreten durch seine 
Mutter Schulamith Fränkel gebo 
Schapira , daselbst, 

zu 14 bis 6Q in Erbengemeinschaft nach 
dem am 160 Februar 1949 vers torbenen 
Chaim Nachman Fränkel, 

Antragsteller, 

Bevollmächtigter: Rechtsanwalt 
Dr. CoW. Scherer~Stocker, Zürich l, 

Tiefenhöfe 

Zustellungsbevollmächtigter: 

Justizoberinspektor Greiser, 
Landgericht Hamburg, Präsidial­
geschäftsstelle, • 

g e g e n 
'-

das Deutsche Reich, 
gesetzlich ~ertreten durch die Freie 
und Hansestadt Hamburg, Finanzbehörde, 
diese vertreten durch die Oberfinanz­
direktion Hamburg; - H~mburg 13, Magda­
lenens,traße 64 a, 
Az.: F 193 - BV - 413 -

Antragsgegner, 

erschienen 
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erschienen be i , /i..uf ruf 

:für di o Ant r agsteller: RA. Dr. Scherer--Stocker, 

für den .Antragsgegner: Herr Sillem 

~ Beschloss en und verkündet 
~ 

Di e Sachen 1 Wi K 478/54. und -l WiK 4'79/54 werden zur ge­
me i nsamen Venhandlung verbunden~ 

=s wu:r'de fe s t ge s tellt , daß der Sohn Oskar Fränkel bereits 
~ ' \ . ' am 10. Juni 1948 in Israel verstorben ist, also vor dem 

a m 16. Februar 194-9 Ve'r-storbenen E.rblasser Chaim Nachman 
F~"äl1kel und d'emge~ä_.fi seine Witwe nicht Miterbin am Nach­

laß sein kann. 
t - ' ' 

Der Ver.treter der Antragsteller erklärte daraufhin: 

Die für die Antragstel lerin zu 6) geltend gemachten An.!.. 
~ - \ 

sprüche werden zurückgenommen. 

Beschloss:en und verkünde t: 

Das Aktivrubrum (Bl. 51 d.A~) wird dahin berichtigt, daß 
' -die Ani;ragstellerrn ,zu 6) in Wegfall kommt und . an ihre 

Ste lle der bisherige Antragsteller zu 7) tritt •. 

Es wurden zwei Erklärungen des Dr. Samojlo Abir (Dr.Reiter) 

vom t26. August 1954 überreicht, aus welchen sich ergibt, 
t 

daß das im J ahre 1939 mit dem Dampfer Belgrad verschiffte 

Umzugsgut das seines Schwiegervaters .. Chaim Nachman Fränk~l 

gewesen ist, und daß der Unterzeichnete, Dr. Reiter, kei­
Rerlei Ansprüche hinsichtlich dieses Umzugsgutes geltend · 

macht. 
~ 

Der Vertreter der Antragsteller überreichte Schriftsatz 

vom 23.9.1954 für Gericht und Gegner, ferner die Einf'uhr-

genehmigung 
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Einfu.hrgenehmigu.ng :für den später verste i gerten Lift sowie 

eine spezifizierte Liste des Umzugsgutes o 

Die ~ 1~toicn schlo s son den folgenden 

V e r g 1 e i c h 

I. Di e Parte i en s ind si ch da rüber einig, daß 

das Deut s che Reich v erpfli cht et ist, weg en der Entziehung 

des Hausrats von Chai m Nachman Fr änkel Ersa tz zu leisten. 

II . Die Part eien verpflichten sich, bei der 

nach Maßgabe der künft i gen ges etzlichen Reg elung der Rei chs­

verbindl ichke i ten zu be s timmenden Ab g eltungssumme davon aus­

zugehen , daß d ie Ver bindlichkeiten des Deut s chen Re i ches 

gegenüber . den Ant r ags tellern ihrem Nennbetra ge nach 

RM 1 2 0650 2- - (in Worten: zwölftausendsechshundertundfünfzig 

Reichsmar k ) 

b etrageno 

Entziehungstag ist der 30. September 1941 0 

I I I. Die Parteien sind si c h f e r ner darüber einig , 

daß der Wiederbes chaffungswert des ent zogen en Hau s r a ts 

12 0650 ,-- DM beträgto 

IV. Die auß erg e r icht l ichen Kosten werden geg en-

einander aufgehoben. 

V. Beiden Part eien steh t das Re cht zu, von diesem 

Vergle ich zurüc kzutr eten, anzuzeig en auf der Ge s chäfts s telle 

der 1 . Wi eder gu.tma chungskammer bis zum 23. Oktober 1954. 

Vorg elesen und genehmigt. 
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